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Für Sesterreichs Ausnahme m den Völkerbund.
Die völterbnndstagung

^ <i , Eeuf , 1. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Ans dem Bericht Wer
^

'Ate Sitzung der Abrüstunzskommission ist nur erwähnenswert ,
An» nien nicht für die Schaffung einer besonderen Polizei und
kiiik ^ einsetzt , während es sich gegen eine Durchführung der Ab-

Milg ablehnend verhält . Die 5 . Kommission für die Zulassung
ds, I Staaten trat heute morgen zu einer Sitzung zusammen . Nach
^ Entgegennahme des Berichts von Lord Eecil beschloß sie ein -
l ? i » ^ der Versammlung das Aufnahmegesuch Oester - '

zur Annahme zu empfehlen Die Budgetkommisston
^ Kontrolle der Finanzen des Völker --

v » des befaßt . Es wurde beschlossen, daß das Generalsekretariat
tz.?. .^ olkerbundsrate mindestens drei Monate vor der jährlichen
k,,7^ ung den Entwurf eines Budgets für das folgende Jahr vor -
dr, Un hat . Wie das Budget , so unierliegen auch die Abrechnungen
Iv

' /Verwaltung der Genehmigung der Versammlung . In dsr Finanz -
>g.)."" ssiLn wurde darauf aufmerksam gemacht , daß bis Ende Juli

»on 38 Mitgliedern des Völkerbundes 21 Ären Kostenbeitrag^ Nicht bezahlt haben .
Ter Protest über Cupen und Malmedy .

. Genf , 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Der Völkerbundsrat
^ beschlossen , den von Deutschland gegen die Abstimmung in Eupen
^ Malmödy erfolgten Einspruch zurückzuweisen , da in dem Protest

enthalten sei, was ein Eingreifen des Völkerbundsrates not -
"" ig erscheinen lasse.

^ er Bund der Roteu -Kreuz - Vereiue .
dkz, ^ . ? !enf , 1 . Dez . lEigener Drahtbericht .) Die Oraanisationen . die

.Völkerbund angeschlossen sind , sind mannigfacher Art . Bekannt ist
Nm. nteruationale Arbeitsamt , weniger bekannt sedock der Bund der
>it ^ '« reuz -Vereine . In dem Artikel W der Völk . rbundssatzuncien

Note -Kreuz -AuSschuß als Organisation anerkannt worden , die
Völkerbund zu unterstützen ist . Wie ist diese Bestimmung in die

»i^ .ugen hineingekommen ? Die Roten -Kreuz - Vereine der Verbands ,
»v^ e haben während des Krieges natürlich miteinander Fühlung ge -
Zĝ I"en. Der erste Vorschlag , die roten -Kreuz -Vercine der aanzen

vereinigen , wurde am ?Z. Februar 1919 von dem Vorsitzenden
üd^ ^WskusschusseS dcS umerikanischen Roten Kreuzes gemacht . Prä -

Wilson und dl« anderen Regierungshäupter gaben ihre Zustim¬
me m s' e die Bedeuiung einer solchen Zusammenarbeit einsahen -

Peinigung von fünf Großmächten , Groß -Britannien . Amerika .
U ^ ^ eich Italien und Japan ^ it sich zusammen , um damit den ersten

iiu einer weltumfassenden Roten -Kreuz -Organisation zu tun .
zuerst in Cannes und dann in Genf zusammen unk bildete

h» / Mike der Roten -Kreu -- Ges« llschasten . Vom 1 . bis 11 . April 1919
?i>j °?? »n m Cannes ain Mittelmeer der erste Kongreß statt , der sich'
v^ ^ ^derwohlfahrt , Malaria , Geschlechtskrankheiten Lungenschwind -
^ !rd den Vorbeugenben Maßnahmen beschäftigte . Am ö. Mai 1919
üikh. e dann der Bund der Roten Kreuz -Vereine gebildet , dem setzt
^ an Gesell ' chakten anaebören . Eine Hauptaufgabe der Ver «
^ 1̂ » bisher die Bekämpfung der Tuberkulose in Polen gewesen .

»? ^ nqeleaenbeit setzt auch vom Völkerbund übernommen worden ist-
befinden sich zwei « roße Bureaus , die Publikationen über die

Mxpche Gesundheitspflege in den Ländern , di ? dem Völkerbund an -
-^ erausaeben . ?? ür die Zusammenarbeit mit Deutschland und

Hzy
'
MM find die amtlichen Beziehungen noch nicht aufgenommen .

ü >i d - ^ er im allgemeinen auf die Ansicht , daß die deutschen
krken

' ^ ^ keichischen Gesellschaften erst dann eintreten
^ lis ." wenn Deutschland und Oesterreich in den Völkerbund
Ar ° ? .nommen worixn sind . Die Satzungen des Bundes stellen

^ solchen früheren Aufnahme keine Schwierigkeiten entgegen .
erreichnnterAnssichtderRevarationskommlffion .

^ 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Dem Hauptansschuß
^ 'lrlameiits lagen heute zwei Schreiben der Wiener Sektion der

Repkrationskommission vor . Das eine betrifft Maßnahmsn der Re¬
gierung wegen der Bodenpr ^ dilktion und zweitens der Wiederauf¬
richtung der Viehbestände . Im wesentlichen gehen die Vorschläge
der Reparationskommission darauf hinaus , daß die vorhandene An¬
baufläche für Brotgetreide vergrößert werden soll . Für die Kartoffel -
versorgung Oesterreichs sind hochwertig « englische Saatkartoffeln be¬
reitgestellt . Zur Wiederaufrichtung der Viehbestände verbietet die
Reparationskommilsion die Schlachtung weiblicher Kälber . Ein an¬
deres Schreiben der Reparationskommission befaßt sich mit der Bil¬
dung einer Kommission für Ersparungen in den Haushalten der
Staaten . Länder und Gemeinden . Die Reparationskommission regt
die Einsetzung einer von der Regierung zu ernennenden Kommission
zur Bebauung des Landes durch Beamte an . Die Reparatioi,5koin -
missioi: würde in diese Kommission zwei Delegierte mit beratender
St - mme entsenden .

Zforza 's Bemühungen in London.
Z . London , 1 . Dez . ( Eigener Drahtbericht .) Eraf Sforza

gibt sich die größte Miihe , zwischen Paris uns London zu vermiiteln .
Er empfiehlt , mit Griechenland und der Türkei zu einem sreund -
schaftlichen Vergleich zu gelangen , wobei er unter den Türken noch
die Kemalisten mit versteht . SsorZa will am nächsten Sonntag Lon¬
don verlassen . Die Konferenz dürfte also am nächsten Samstag ab -
geschlossen werden , und wenn diz Vorschläge Ssorzas wirAich durch -"
dringen oder ernst genommen werden , so wird die Levante, «rage
Mischen Griechenland und der Türkei einerseits und der Entente und
den beiden Ländern andererseits friedlich gelöst sein .

Leygnes wieder nach Lo .idon .
Paris , 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Ministerpräsident

Leygues ist gestern abend nach London abgereist .

Widersprüche in der stanz Ruhlandspolitik .
Paris , 1. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Seit einigen Tagen,

seitdem der Winteriönig von der Krim hier sein Dasein als Deser¬
teur fristet , ist Paris zum offiziellen Hauptquartier der Emigranten
Rußlands geworden . Die treibenden Kräfte sind die Kadetten , deren
konservatives Programm ein starkes Rosa von Liberalismus auf¬
weist . Ihr Ziel geht dahin , den Großfürsten Michael , der sich gegen¬
wärtig in Trieft aufhält , auf den Thron einer konstituionellen Mo¬
narchie zu heben . Es handelt sich also , wenn nicht um eine zaristische ,
so doch um eine ausgesprochen reaktionäre Bewegung , für die auch
ein Kerenski zu weit l . nks sieht . Die formelle Führung hat dabei
der liberale Botschafter Maklakow . Bekanntlich werden die Kosten
für die russisch « Botschaft von der französischen Regierung bestritten
und zwar mit ehemals russischen Geldern , die zum Teil aus dem rus¬
sischen Fond , welcher für die Beschaffung von Munitionelieseiungen
bestimmt war und zum Teil aus dem Verkauf der russischen Handels¬
tonnage herrühren . Die Unterstützung der hiesigen Emigrantenbe¬
wegung steht in krassem Widerspruch zu der Erklärung , die vor einer
Woche der . französische Ministerpräsident Leygues vor der Kammer¬
kommission für auswärtige Politik abgegeben hat über die neue fran¬
zösische Rußlandpalitik . Man darf auf eine baldige Erklärung des
Quai d ' Orsay darülber gespannt sein , wie es sich damit verhält und
ob Frankreich sich weiterhin nicht mehr im Kriegszustand mit Rußland
befindet . Denn ohne eine solche Erklärung werden es wohl die
wenigsten Franzosen für ratsam erachten , als Vertreter eines fran¬
zösischen Handelshauses zum Beispiel nach Nischninowgorod zu gehen .

Die Stnnfeiner'Anschläqe in Liverpool.
^ ^ der Beschlagnahme von Schriftstucken in Dublin , aus denen

^ chpöfältig ausgearbeiteter Plan zur Verlegung der Sinnfeincr -
nach England hervorging hat der Beginn einer Durch -

° dieses Terrors nicht vereitelt werden können . Die ver -
Gewaltpolitik der irischen Nationalisten droht zu einem

^ Leben und Tod zu werden . Die Sinnfeiner schrecken vor
^ / " kühnsten Ueberfällen selbst auf englischen Boden nicht mehr

^ welch rücksichtsloser , grausamer Hartnäckigkeit diese
»vs ^

^ e ins Werk gesetzt wurden , erhellt aus den Brande .ngrissen
cooler Speicher . Um sich ein Bild von dem wirtschaft -

»Hx ^ ^ t>en zu machen , der für England durch die Zerstörung auch
diz^ ^ ' ger von diesen Lagerhäusern entsteht , genügt es sich ^u : >er -

anigen , daß diese „Stores " zum großen Teil eine Länge von
Metern mit S bis K Stockwerken haben , die mit

Rj ^
u -waren . wie Zucker, für die großen Liverpooler Raffinerien ,

P^
" uchten , Petroleum und Baumwolle vollgepfropft sind . Die

d>v^ .^ng Liverpools als Einfuhrhafen für die amerikanische Baum -
»bx, weltbekannt und der Schaden für die Reeder , insbesondere

^ Manchester Fabrikanten , die zum Teil Pachtrechte an den

y
' ^

.ern besitzen, ungeheuer . Die britische Regierung öesindet
^ " über diesen irischen Wahnsinnsmethoden in einer tödlichen

Aus der einen Seite vertritt der Staatssekretär sür
^ik ^

' ein frühere : Radikalliberaler und Anhänger von Homerule ,
° tSreenword , den Standpunkt brutalster Notwehr gegen

.̂ der « r , Mörder und Brandstifter . Andererseits predigen
. . Politiker wie Asquith eine Politik der Nachgiebigkeit , die

gelassen werden darf , weil das Londoner Kabinett
^»1̂

" guten Willen der unabhängigen Liberalen angewiesen ist.
^ Ic ^ die Sinnfeineranschläge auf Irland beschränkten , war

i ' ZK- ^ chinahm : geboten , mit einer Verlegung des Schauplatzes
^ e >» nach England , ist die Regierung jeglicher Rücksicht ent -

^ Ijs
'. Teht es doch um das Wohl von England selbst . Daß die

, " g- Regierung des Ausstandes Herr werden wird , bedarf keiner
sie ooch bereits daran — nach dem Vorbild des Buren -

?klrhe 7" Konzentrationslager für die Uebeltäter einzurichten , in
^ unglücklichen Iren eingesperrt werden sollen , bis der Auf -

^»pji^ scht. Es wird hart auf hart geben und England noch arge
so unrettbar ver -

^ >. Der Völkerbund
^ cherlich vermittelnd eingreifen , aber abgesehen davon , daß

Staat Lust
^Igs. vermniemo eingreifen , aver aogeseyen
^ ° !i ? Besprechung nicht zuließe , hat wohl kein

^ ' eser Frag ? die Finger zu verbrennen .
. y . Die Regierungsfrafle , n Portugal .

(Eigener Drahtbericht .) Das neue Ka -
Hippoliz hat sich der Kammer vorstellen sollen . Es gelang

ihm aber nicht , für alle Portefeuilles die nötigen Minister zu finden .
Das Kabinett trat deshalb schon am zweiten Tage zurück. Mit der
Bildung eines neuen Kabinetts ist Liiberata Pinta beauftragt . Es
gelang ihm verhältnismäßig sehr schnell, ein Konzentrationskabinett
aus allen Parteien zu bilden . Liberata Pinta ist Generalstabschef
der Nationalgarde . ,

Rumänien nnd Griechenland .
6 . Athen . 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Die rumänische Re¬

gierung hat der griechischen Regierung offiziell mitgeteilt , sie würde
gegen die Rückkehr König Konstantins nichts unternehmen , sie rege
vielmehr mit Griechenland ein enges Zusammenarbeiten an .

Eine bolschewistische Ankündianng .
6 . Basel , 2 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Der „Matin " meldet :

Die Funkenstation im Kiew sendet einen Funkspruch an alle , der den
Vormarsch der bolschewistischen Armeen nach dem Westen ankündigt .
Die Arbeiter von Polen , Ungarn und Deutschland werden zur So¬
lidarität aufgefordert .
D «e französische Besatzung gegen die Kommunisten .

<1, Frankfurt , 2 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Wie die „Süd¬
westdeutsche Arbeiterzeitung " meldet , wurden die Ortsgruppenleitun -
oen der vereinigten kommunistischen Parteien und der Linksunab -
bängigen von Höchst . Mainz uns Worms von den französischen Ve-
satzungsbobörden verhaftet . Als Grund wird kommunistische Propa¬
ganda im besetzten Gebiet angegeben .

Die italienischen Schai ? enersahnnshrüche .
r . Nach einer Meldung des „Massagero " sind die italienischen

Wiederherstellungsansprüche an Deutschland und Oesterreich im römi¬
schen Ausschuß auf Milliarden Lire beziffert worden .

Dann mnft es stimmen
Paris , 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Maurice Murret ,

der Mitarbeiter der „Gazette de Lausanne "
, der außerdem auch ron

Zeit zu Zeit im „Journal des Debats " die neuen Erscheinungen auf
dem Büchermarkt bespricht , unterzieht in der „Revue de Paris " Erz -
bergers Memoiren einer wohlwollenden Kritik . Er kommt zu dem
Schluß , daß man allen Grund habe , in Erzberger einen weitsichtigen
und klardenkenden Politiker zu sehen . (Wir bezweifeln , ob Herr Erz¬
berger Crund finden wird , sich über dies Lob eines Feindes zu
freuen ) . '

Das Befinden der bisherigen deutschen Kaiserin .
TU . Doorn , 1 . Dez . (Drahtbericht .) Der Zustand der Exkaiserin

hat sich außerordentlich verschlimmert . Die Anfälle wiederholen , sich
in immer kürzeren Zeiträumen . Die während der letzten Wochen
angetroffenen Prinzen und Prinzessinnen weilen noch hier . Die
neuerliche Untersuchung des Utrechter Prof . Humans van den Bergh
ergab , daß der Zustand äußerst ernst sei.

Werteschaffendes PrämienMem.
Aon

Syndikus Curt Schürer .
Es liegt für den Staat nahe , zum Anreiz größten Eifers in der

Erzielung und Ablieferung landwirtschaftlicher Erzeugnisse sich des
psychologischen Moments der Prämienverteilung zu bedienen . In
seiner jetzigen Anwendung hat aber dieses System große Nachteile ,
da ost zeillich mehr erreicht wurde , als wünschenswert war , und ört¬
lich mehr angeliefert wurde , als sich speichern ließ . Zu mindestens
war ein Hin - und Herverschieden der Produkte unvermeidlich . Es
liegt in dem Prämiensystem , wie es jetzt angewandt wird , etwas
Unmoralisches und Unsachliches . Es ist ganz darauf eingestellt , den
Landwirt zur raschen Lieferung anzuhalten und es will den größten ,
Teil der Eesamternte schnell erfassen , um einem Verschwinden durch
Schleichhandel und Verfüttern vorzubeugen . Das System wirkt also
nur zeitlich , begrenzt und erreicht seinen Zweck nur teilweise , außer¬
dem müssen lehr hohe Prämien gezahlt werden , um den Anreiz zu
erreichen . Es muß nun aber auch Mittel und Wege geben , um den
Landwirt durch ein Prämiensystem so an der Ablieferung der Pro¬
dukte zu interessieren , daß er garnicht den Versuch macht , sich seinen
Verpflichtungen zu entziehen .

In meiner Eigenschaft als Leiter einer Wirtschaftsabteilung
eines großen Doppelkreises im Generalgouvernement Warschau habe
ich mit Erfolg versucht , die Ablieferung von landwirtschaftlichen
Produkten , einschließlich Vieh , durch ein sogenanntes „produktives "

Prämienversahren zu erhöhen , und kann sagen , daß ich selbst unter
diesen schwierigen Verhältnissen zufrieden gewesen bin . Durch Son¬
derzuteilung von Kohle , Zucker, Kalk usw . ist selbst bei der klein¬
bäuerlichen Bevölkerung viel erreicht worden . Den

'
großen Gütern ,

die mich mit ihren Lieferungen zufriedenstellten , verschaffte ich zur
Belohnung die Einfuhrmöglichkeit von Herdbuchvieh , Trakehner
Hengsten , landwirtschaftlichen Maschinen und mit Glück sogar einer
ethcblichen Menge Kainit und Kali , alles Dinge , die dem Beglück¬
ten viel lieber waren als Geld und hohe Prämien , und wofür sie
sich immer dankbar erwiesen , da sie selbst dlirch diese Zuwendungen
wieder in die Lage versetzt wurden , produktiver zu wirtschaften .

So manche Schwierigkeit macht sich jetzt in unserer Wirtschaft
bemerkbar . Greisen wir nur eine von den vielen heraus : die
Stickstoffrage ! Unser Boden bedarf der reichlichsten Stickstoff¬
zufuhr . Verminderte Viehhaltung , Mangel an genügender und
guter Streu und an künstlichen Stickstoffdüngern haben dahin ge-
sühri , daß wir mit der Ernte vielfach mehr Stickstoff vom Feld ?
schaffen als wir wieder durch Düngung ersetzen . Dem kann auch «
reichliche Gründüngung nicht abhelfen , und die Extensität der Wirt¬
schaft muß zunehmen .

Während des . Krieges war es aus vielen Gründen nicht möglich
genügend künstliche Stickstoffdünger zu erhalten . Die Munitions »
industrie verbrauchte zuviel , die Versandschwierigkeiten und Arbei -
terverhältnisse verhinderten rechtzeitige nnd sachgemäße Anwendung .

Noch kurze Zeit vor dem Kriege führten wir etwa 7S0 MI Ton »!
nen Chilesalpeter ein . Durch den Ausbau der schwefelsauren Am »
moniakindustrie und das Haberverfahren , d . h . die Herstellung de?
Synthetischen Stickstoffes , machten wir uns von jeder Einfuhr un¬
abhängig und ermöglichten dadurch erst die ganze Kriegsführung . >
Zu Ende des Krieges stellten die im Kriege groß angelegten Stick »
stoffwerkz solche Mengen von künstlichen Stickstoffoerbindungen her .
daß ohne Zweifel heute genügend Mengen vorhanden sein müssen ,
um den gesamten Bedarf der Landwirtschaft zu decken . Und doch
herrscht größte Stickstoffnot ! Das Stickstosfsyndikat berichtet , daß die
Stickstoffwerke bereits auf Lager arbeiten und sich mit dem Ge¬
danken tragen , ins Ausland zu exportieren oder die Betriebe einzu¬
stellen , weil de: deutsche Markt nicht absatzfähig ist. Welch bittere
Ironie ! Der deutsche Landwirt kann den Stickstoff nicht kaufen , weil
sein Preis in keinem Verhältnis zu dem erzielten Mehrerlös seiner
Produktion steht , und der Staat unter der Kritik der Straße nicht
wagen darf , den Ausgleich zwischen Produktionskosten und Ver¬
kaufspreis herzustellen . Dadurch zwingt er den Landwirt , sich
dauernd in Widerspruch zu den Verordnungen zu setzen oder die Pro¬
duktion , anstatt zu steigern , zurückgehen zu lassen , weil ihm die
Mittel zu einer intensiven Wirtschaft fehlen , und der kleinere Land¬
wirt schließlich nur noch Interesse daran hat , seinen Eigenbedarf zu
decken .

Aktiengesellschaften , Privatunternehmungen usw . müssen alle der
Geldentwertung entsprechend und mit Rücksicht auf die veränderten
Verhältnisse , neues Betriebskapital aufnehmen und die Preise ihrer
Erzeugnisse den Anlagekapitalien anpassen , nur der Landwirt darf
es nicht , wenigstens nicht in erforderlicher Weise . Aber gerade de:
Landwirt muß mit großen Vorschüssen arbeiten . Gerade der
Dunger , der aufs Feld gebracht wird , stellt einen
großen Vorschuß auf einen recht unsicheren Er -
trag dar .

Der Staat muß nun , um seine Menschen ernähren zu können ,
entweder für erhöhte Erzeugung sorgen oder für Geld oder geld¬
werte Zahlungsmittel vom Auslande Nahrungsmittel kaufen , d . h.
Geld zuschießen . Die Höhe dieser Zuschüsse ist ja bekannt und der
Schrecken unserer Finanzwirtschaft . Der Staat könnte nun , indem
er dem Landwirt den künstlichen Dünger billig zustellt , einen Teil
des Goldstromes im Inland lassen , da dadurch die Produktion ge¬
steigert würde . Er fürchtet sich aber scheinbar , dem Landwirte
etwas zu schenken , da ja heute für den Staat wirt¬
schaftliche Maßnahmen leider nicht immer sachlich, sondern sehr oft
politisch behandelt werden . Nun sucht der Staat nach einer anderen
Lösung . Er gestattet den Stickstoffwerken zu exportieren und den
Auslandaufschlag dazu zu benutzen , den Stickstoff für das Znland zu
verbilligen . Ich bin von dem Erfolg nicht so sehr überzeugt . Der
Cewinn wird voraussichtlich nicht so erheblich seln , daß er , auf die
großen Verbrauchsmengen verteilt , eine wesentliche Preissenkung
herbeizuführen vermag ; und dann hat diese auch ihre Grenze und
reguliert sich durch den dann wieder anhebenden verstärkten Inland¬
bedarf . Besser wäre schon, wenn der Staat einen Teil dsr Zuschüsse
für die Beschaffung auswärtiger Lebensmittel zur Verdilligung oes
Stickstoffes direkt verwerten wollte oder wenigstens ebenso scharf , wie
er es bei der landwirtschaftlichen Produktion tut , auf einen Höchst¬
preis der Stickstosfproduktion hielte , auch unter schärfster Heran -



Sette « Bablsche Press - . Mittagbsatt . Donnerstag , den L. De ^ ISA . ^

ziebung der Werkgewinne , denn schließlich ist Stickstoff auch eine
Lebensfrage , so gut wie - Brot und Fletsch !

, Praktischer wäre «» aber , wenn d« r Staat die billige Belieferung
mit Stickstoffdünger als Prämienzahlung in der Form benutzte , daß
er sich anstelle de» Geldes für Frühdrusch und mindestens Ablie¬
ferung setzte . Er würde so selbst zur Hebung der Produktion
zwangsläufig beitragen . Dieses produktive Präiniensystem ließe sich
aus alle Gebiete landwirtschaftlicher Produktion übertragen . An
Prämien sollten zur Wahl gestellt werben : landwirtschaftliche Ma¬
schinen und Gerät «, Zucht - und Zugvieh , künstlicher Dünger u . a . m.
Di « Prämierung mit ' barem G « lde hätte ganz in Wegsall zu
kommen .

Natürlich müßte da » System so ausgebaut werden , daß jeder
Landwirt unter Berücksichtigung seiner wirtschaftlichen Verhältnisse
und der Güte seine » Bodens in die Lage gesetzt ist , an der Prämie
Anteil zu haben , indem lediglich die Steigerung seiner Produktion
prämiiert wird , gleich viel durch welche Mittel -Düngung , Meliora¬
tion , Betriebssteigcrung . durch Zuführung neuer Kapitalien und an¬
derer Betriebsmittel sie erreicht wird . Nur das „Mehr "

, das bei
der Ablieferung in Erscheinung tritt , wird prämiiert , und die Prä¬
mie wird nur in Gestalt von Gegenwerten gezahlt , die der Land¬
wirt braucht und die in der Wirtschaft wieder ausgehen , wobei be¬
sonders Maßnahmen zu tressen siiid, die die Verwendung in der
eigenen Wirtschaft sicherstellen . ,

Dem Staate muß und kann es gleichgültig sein , wie er seine
Mittel zur Erreichung seines Zieles verwendet . Er Hilst in diesem
Falle durch Anwendung eines werteschassenden Prämiensystems dem
Landwirt , der Industrie und der Allgemeinheit , ohne größere Opfer
zu bringen als bisher und sichert sich mehr gegen Schleichhandel und
unerlaubten Verbrauch als durch Verordnungen die doch umgangen
» erden .

Buch auf die freigegebenen landwirtschaftlichen Produkte kann
das weiteschaffende Prämiensystem angewandt werden , sofern nur
der Nachweis einer gesteigerten Erzeugung erbracht wird .

Deutscher Neichstag .
—t. Berlin , 1. Dez . ( Eigener Drahtbericht , 1 Eine Geschäftsord -

nungsdebat !« über die Freilassung des in München verl >aftct <?n ncu -
kommunistiichen Reichstagsabgcordneten Remmele leitete die heu¬
tigen Verhandlungen des Reichstags ein . Es ergab sich eine soziali¬
stische Mehrheit für die sofortige Erledigung dieses Antrages , die
nunmehr auf einer der nächsten Tagesordnungen er¬
scheinen wird . Das Gesetz , betreffend
Ergänzvn » o . Regelung der Bezüge der Pensionäre u . Hinterbliebenen
(Pensionsergänzungsaektl ) wird auf einstimmigen Beschluß dem
Haushaltausschuß überwiesen . Bei der Beratung des Gesetzentwurfes
über die zwischen der deutschen Regierung , Ungarn , der
Tschechoslowakei und Oe st erreich getroffenen Ver¬
einbarungen entwickelte sich eine breite Debatte .

Dr . Simon »
stellt « mit Genugtuung fest , daß ebenso wie Oesterreich auch die
Tschechoslowakei von der Notwendigkeit überzeugt worden ist . von
der zutünftiaen Nusrechterhaltung gedeihlicher Beziehungen eine an¬
dere Basis als die des Verlailler Friedens zu suchen sei . Dr , Ever -
ling (D . Vpi ) beleuchtet bei diesem Anlaß , ebenso wie der demo¬
kratische Abgeordnete Erkelenz die Gewalttaten gegen die Deutschen
in der Tschechoslowakei und verlangt Schutz der Minderheiten . Abg .
Dr . Leoi ( Komm . ) berichtet , daß heute Ungarn als Vertragspartei
unfähig sei . dagegen ist der Unabhängige Dr , Breitscheid der Ansicht ,
dck die Zustand « in Ungarn die deutsche Regierung nicht hindern
dürfen , mit dem Lande Vertrag « abzuschließen . De ? ehemalige
Reichskanzler Müller - Franken (Soz ) hofft , daß sich mit den Tsche¬
chen ein Ausgleich linden lassen wird . Minister Dr Simons erklärt
bestätigend , daß die tschechische Regierung auf den Protest des deut¬
schen Vertreters für die Beschädigungen von Reicksangehöriaen
ein « Entschädigung zugesagt habe . Darnach wurden sämtliche Vor¬
lagen in zweiter und dritter Lesung angenommen . Nasche Annabme
findet auch das Gesetz über den Abschluß eines Vertrages mit dem
Freistaat Dan , ig über die Pfleoe derjenigen Rechtssachen , die
om Tage der Abtrennung des Freistaates Donzig vom Deutschen
Reich in der Schwebe waren . Minister Dr . Simons erklärt dazu ,
ein ähnlicher Vertrag sei mit dem Memeler Gebiet in Vorberei¬
tung , Mit der polnischen Regierung sei am 30, November ein ent¬
sprechender Vertraa für das polnisch gewordene Gebiet abgeschlossen
worden . Bei d« r alsdann sortgesedten

Beratung de« Etat » de» Reichswirtschaftsministerium »
fordert der Abg . Diiwell (Unabh , links ) Taten d«r Minister , um das
Volk aus der schlimmen Lage herauszuführen . Abg . Hammer lD .
Natl . ) kommt zu dem Schluß , daß der Rohstoffmangel an dieser Lage
schuld tras >e . Er erwartet nur Besserung von der Freigabe des legi¬
timen Handels , Auch der Abg , Benthin (D , Vpt, ) betont die Auf¬
hebung der Zwangswirtschaft und spricht sich in langer Rede geoen
die Kommunollsieruna aus . Für das Gewerbe fordert er Elelchbe -
rechtiaung , Minister Schal , sagt den Abbau überflüssiger Kriegs -
Aelellschgften iu und weist darauf bin daß die Revision der Gewerbe¬
ordnung b« reit » im Gange I«i . Morgen 12 Uhr Fortsetzung .

Aus der preustiscben LandcSversamm ' nnq .
'

»t . Berlin . I . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Di « preußische Landes¬
versammlung setzte heute die Weiterberatung des Haushalts für die
Bauverwaltung lort . Dabei begründete Abg , Kloft - Essen
sZentr, ) einen vom Demokraten Rebehn unterstützten Antrag , dem
sich alle P 'irleien angeschlossen haben , über die schleunige
Schiffbar machung der Ruhr Der Minister Oeser teilte mit ,
daß binsicbtlich der Wirtschaftlichkeit noch Bedenke » beständen und

Die vom Rauken Grund.
Roman von Paul Grabein .

Oop^rtndl , 1>t4 d ? vi ««d>rto » 0 » U . « . d

( S1 . Fortsetzung . )

Regungslos stand Eke und blickte nieder auf di « Stätte der
Zerstörung , Ein Bild ihres eigenen Innern Und Ihre grenzenlose
Verlassenheit ward ihr von diesem Anblick bewußt , wie noch nie in
all der Zeit ih ^es Alleinstehens

Müde licß sie sich zus der Bank nieder . Sie sah hinein in sich
selber und in ijr « Zukunst .

Was sollte mit ihr werden ?
Alle » , wa » ihr vertraut und heimisch gewesen , hier war es hin¬

gesunken . Die Wasser würden es decken , die nun zu rauschen begannen
da drunten . Nichts hielt sie hier mehr . Aber wohin nun mit ihr ?

! Dies unst .-te 5>erumlchweisen , wie bisher in ihrem Witwenjahr ,
war doch nur ein Notbehelf gewesen Sie war keiner jener leicht be¬
schwingten Zugvögel , die mit der Saison von Ort zu Ort flatterten ,
wie sie so viel da drunten getroffen . N « in , sie war eine Natur , die
Wurzel schlagen mußt « , lies und sest , sollte sie weiterleben .

Aber wo sand sie noch einmal Heimatboden ?
Lange sann El « vor sich hin .
Endlich blickte sie wieder aus . Ihr Auge siel jetzt drüben auf den

Berghang über dem Oderdors . Schwer und massig lagen da die
Werkanlij '

.en von Ehrlstiansglück . Gefeiert wurde heute auch dort
droben . Die Förderräder standen still . Die Auszüge an den Hoch¬
ösen rutcen . Aber aus den Röstöfen , aus den Essen der Kesselhäuser ,
wo die Feuer nicht erlallen dursten , stieg leise und immerwährend
der Dampj und sloß zusammen zu einem warmen , feuchten Brodein ,
Dumps klang des ständige Pujsen und Schütteln der Maschinen , das
dunkle Rauschen der Kühlwässer von den Hochösen herüber . Wie ein
riesiges Arbeitstier lag das feiernde Wert da Wie ein Gigant , der
vcn seiner Müh « ermattet am Boden ruht . Aber noch fliegen ihm

schilderte dann eine Stützungsaktion für die Kleinbahnen , bei der
das Reich Preußen N und die Provinzen tragen sollen . Das
Reich hat dasür 2V Millionen Mark zur Verfügung gestellt . Der
Haushalt der Bilüverwaltung wurde dann angenommen . Es folgte
die Beratung des Haushalts für das Ministerium des Innern . Dazu
sollten zwe ! Nednerreihen sprechen . Im Hause war einige Spannung ,
weil Abg . Lüdecke (D . Nctl .) eine scharse Angriffsrede auf den
Ministsr Severins angekündigt hatte . Zuerst sprach der Abg , Kau¬
schild sSoz . ) mit großer Erbitterung gegen die militärischen Orga¬
nisationen . wie die Orgesch und ähnliche , über Spitzelweien und Be¬
kämpfung und über die Vorbereitung zu einem neuen Rechtsputsch .
Abg . Dr . Staer - Schleswig -Holstein (Dem .) erklärte als wichtigste
Aufgabe des Ministeriums des Innern den Schutz der Verfassung
und sprach seine Freude darüber aus . daß die Verfassung mit so
großer Mebrheit angenommen worden sei und die Zustimmung der
Deutschen Volkspartei erhalten Hube. Das Ministerium müsse vor
allem die Vcrwaltungsresorm mit allem Nachdruck sördern und über
ihren Stand Auskunst erteilen . Darnach verlangte Abg , Neinecke
( Ztr .) namentlich den Schutz der Arbeitswilligen und unter allen
Umstünden Sicherung der lebenswichtigen Betriebe bei etwaigen
neuen Putschen . Das Haus vertagte die Weiterberatung auf Don¬
nerstag 1 Uhr .

WTV Berlin , 1 . Dez . Der Hauptausschuh der preußischen Lan -
desversammlung nahm einen Antrag an auf Vorlegung eines Gesetz¬
entwurfes , wonach die Verordnung vom 26. Februar 191g , betreffend
die einstweilige Versetzung der unmittelbaren Staatsbeamten in den
Ruhestand aus alle Lehrpersonen angewendet wird , die gegen «ine
weitere Tätigkeit im Schuldienst infolge der Neugestaltung d - r poli¬
tischen Lage Gewissensbedenken empfinden . Minister Hönisch teilte
mit . daß nach dem Vorbilde der Notgemeinschaft der deutschen Wis¬
senschaft eine Notgemeinschaft für die Kunst in Bildung begriffen sei.

Entspannung und ttotz »njomver in praa.
Nachdem in Prag die äußere Ruhe wieder eingetreten ist, sickert

allmählich durch , daß zwei Gruppen bei den tschechisch -deutschen Kon¬
flikten im Trüben fischen wollten , die Nationaldemokraten und die
Kommunisten . Beide hatten das gemeinsame Interesse , durch den
Lärm der Gasse die gegenwärtige Regierung zum Sturz zu bringen ,
wobei jeder hosste , einen neuen Kurs in ihrem Sinne zu erzwingen .
Nun hat sich zwar die Prager Negierung nichts weniger als stark
gezeigt .

' die moralische Festigkeit des alten Masaryk ist der ein¬
zige helle Punkt ' in diesem dunklen Bilde . Bestimmend aber für
den Zusammenbruch dieser versteckten Putschbewegungen war , daß die
tschechische Sozialdemokratie sich den chauvinistischen
Treibereien und Ausschreitungen gegenüber vollkommen ablehnend
verhielt . Die nationaldemokratischen und kommunistischen Draht¬
zieher bliesen ab , als sie die Aussichtslosigkeit ihrer Pläne erkannten .
So erklärt sich das plötzliche Stocken der Bewegung , die sich zu Zu¬
sammenstößen größeren Stils auszuwachsen drohte . Aber das Gesche¬
hene hat bereits verheerend auf das Ansehen der tschechischen Regie¬
rung im In - und Ausland gewirkt So ist es verständlich , wenn zu¬
gleich mit der Entspannung der Lage ein starker Katzenjammer
sich geltend macht . Die tschechische Presse ist ängstlich bemüht , die ins
Ausland gelangten Nachrichten über die ganze Affäre als übertrie¬
ben hinzustellen , und sie beklagt es sehr beweglich , daß die fremden
Blätter ihre Nachrichten angeblich aus der deutschen Presse geschöpft
haben . Nebenbei bemerkt , wäre dies eine gesunde Lektion für den
tschechischen Sprachenchauvinismus , der das Tschechische gern zur
Weltsprache machen möchte. In den tschechischen Kammern hat im
Großen und Ganzen ein versöhnlicher Ton Platz gerissen . Hinter
den Kulissen sind Annäherungsversuche der deutschen und der tsche¬
chischen Sozialdemokratie im Gange , die vor Monaten durch die inne¬
ren Auseinandersetzungen in beiden Parteien , besonders der tschechi¬
schen , abgebrochen wurden . Auch wenn aus diesen Verhandlungen
nichts wird — man spricht sogar von einer möglichen Zuziehung der
Deutschen in der Regierung — dürfte dos Endergebnis des ganzen
Zwischenstlls , so beklagenswerte Opfer es den Deutschen im Ein¬
zelnen gekostet hat , im Ganzen ihnen einen Vorteil bringen . Daß
die Nationalitätenfrage das Existenzproblem der Tschechoslowakei ist,
hat in den vergangenen Wochen ein wenig beachteter Umstand im
grellen Schlaglicht gezeigt . In Prag waren hartnäckige Gerüchte
verbreitet , daß Polen Truppen in Ostschlesien zusammenziehe , und die
Prager Regierung hielt es sür nötig , sich von Warschau eine beruhi¬
gende Erklärung geben zu lassen . Die Tschechoslowakei hat eben an
ihren Grenzen nirgends Freunde, ' Hader im Innern droht ihr mit
Zerfall . Aber man muß befürchten , daß die Lehre ihr noch öfter
und eindringlicher gepredigt werden muß .

NnMche S; onze „ io » cn an ausländisches Kapital
<1. Helsingsors , 30. Nov . (Eigener Drahtbericht .) Am 23 . No¬

vember verössentlichte der russische Volkskommissar für Volkswirt¬
schaft einen wichtigen Erlaß hinsichtlich der Gewährung von Kon¬
zessionen an ausländisches Kapital . Die Konzessionen werden auf
lange Zeiten erteilt , um die technischen Einrichtungen sicherzustellen .
Sowjetrußland verpflichte sich daß die Investierungen nicht der Kon¬
fiskation unterworfen werden sollen . Den konzessionierten Unterneh¬
mungen wird das Recht gewährt , Arbeitskräfte sür ihre Unter -
nehnNingen zu mieten , unter Berücksichtigung der bestehenden russi¬
schen Arbeitsverhältnisse und unter Gewähr für Gesundheit und Le¬
ben der beschäftigten Arbeitskraft « . Unter den Konzessionen befinden
sich beträchtliche Gebiet « in Weftübirien , namentlich große Waldge¬
biete von 8 Millionen Hektar . Vcn besonderem Interesse sind die
Landstrecken der Dongegend ,

Vermischte Nachrichten.
Die Fahrpreise der Berliner Straßenbahnen . ,

TU . Berlin , 1. Dezember . (Drahtbericht . ) In de? gestrig
Sitzung des Berliner Stadtparlaments wurde der 80-Psenn >g.l

° I
aus den Straßenbahnen mit sofortiger Wirkung beschlossen. Aus
Hochbahn beginnt der erhöhte Tarif am Donnerstag .

Ein Naubiiberfall . ^
6 . Leipzig , 30 . Nov . (Eig . Drahtbericht .) Auf der Landsk ^

von Borna nach Altenburg wurde der Produktenhändler Wild ^
Leipzig überfallen und von zwei Männern an Händen und
gefesselt und geknebelt . Die Räuber nahmen ihm die B ?! cnal ' >/
die ca . 8 00V Mark enthielt und ließen ihr Opser in der Kälte ,
Dem Überfallenen gelang es schließlich die Füße frejzubelow "
und sich nach dem nächsten Orte zu begeben .

Die internationalen Bricfvostgebiihren . .
6 Madrid . 1 . Dezember . lEioener Drahtberickt .) Entgegen

lautenden Meldung n bestätigt es sich , daß die internationalen ^ '. 1̂

50 C ntimes festzusetzen . Der Kongreß bert den Staaten mit schieb ^

ng n vc,tätigt ex sich . dan dv internationalen
Postgebühren n ckt eindei lick auf M Centimes erhöht w rtx' n ^
Der Postroggreß bat beschlossen, das, es ie»em Land - nach dem ^
seiner Valuta überlassen ble ' ben soll , die Postsäde zwischen . ^ »
SU ^ liümcs Î ii -suiev - ii . lioiitjcen » II orn >1̂ 1
Valn a aix ' inpfMen ibre Postsäve wieder niedriger » u bemeneu ,
bald die Valu a fick bessere.

Eisenbahnerftreik in Norwegen .
TU . Kopenhagen . 1 . Dezember, ^ ( Drahtbericht .) Nach

Telegramm aus Ehristiania beschlossen die Eisenbahner den ,
zu beginnen . Ein Antrag auf Verlegung des Streikes wurde a . ^
lehnt . Ebenso blieben alle von amtlichen Stellen gemachten ^ .
mittlungsversuche ergebnislos . Von heute früh ab steht M S

Norwegen der Eisenbahnverkehr still .
Der Streik in Chile . ,

S London , 1 . Dez. ( Eigener Drahtbericht ) . Wie aus San ^
in Chile gemeldet wird , ist der große Arbeiterstreik durch Ael

' lung des Präsidenten Alejsander beigelegt worden .

Karlsruher Strafkammer .
SS Karlsruhe Z0 , Nov , Sivuna der 2 , Strafkammer .

LandacrichtSSirektor Lser . Vertreter der StaatSanwaitschalt :
cinwatt Krall , .

Der Schmied Nalob Brüstte aus Diilltein und der Kelten « ^
.Hermann Girrbaek , aus Untereicbenva » waren emeS
Schalen b - schuldiat . vom Schöiscnacrictt in Vforideim ober iretae vi ^
wordeu . Geaen d - S Urteil hatte die StaatSanwaltl -bast Berutuna em ^
mit dem Erto 'oe . dak das treiwrechende Urteit aulaeboben und d»
klagten , u GeMngnisstraien von ie 6 Wochen weaen Diebstallt ! »ci

Ter Fabrikant Wllvclm Beck aus P 'ullinnen und der ^ abritant
Heuchele aus Vsor '.beim betrieben in Plor Ŝeim aememlan « e>nc
warenwbrik , ?!m lebten Herbste kamen Streitiakeiten «mlchen vnr
und B -ck versuchte seinen Tcilbaber aus der Firma , » entlernen u »°
am W , Oktober bei der Poli,ei eine Än,eiae weaen SeMerc ein ,
hatte Heuchele in 42 Wüllen von ieinem Schwager , dem Iviabriaen nM .»
Mar Mör « aus Vsor -.beim , Go dschniviel im Gesamtwerte von "ver ! >«
, um Betrage von 15 V5t> .« oekault und in seinem Geschäfte vcrwett " ^ . »
Unieriuchima ergab , dal, Mörcl . der in der Gold « und Silber !che>° .
von Dr , Nichter in Pforzheim beschästiat war , diese Gel - a- nlieit lenur . .

um sich kleine Teile Gold von dem »u vrobierenden Stücke ab, » iw " xx «
Ne in die Wsltentas <ve , u stecken und seinem Schwaaer »» »utraaeN '

<irös !te Teil der Hehlerei wurde beaanaen , während Beck berei ' S ^ c>

der Mrma war , Ter SachverNiindiae Gustav Waaner laate aus , ^
kür einen Goldköni '' nur balb lovie ! aeaebcn dätte als der reale
rrua , trotzdem der Wert "es GoldkSniaS in der Schcideanktal »
worden war . Er val >e also wissen müssen , dak »s s!ck> » "> aeNodlene
aebandelt habe Mu » Heucvel -- muftte wissen , das, lein Schwaaer ^ ^ »ra<
aestobleneS Gold briuaen konnte . Der Verteidiaer des Änactl - alcn ^
RechtSauwa 't Dr , Trautwein , trat für Bewilliauna mildernder UM' » " „cj .
leinen Mandanten ein Rechtsanwalt Tr . « ander al « Vert - id >a

^
Heuchele und Rechtsanwalt Dr , Bloch als Verteidiaer des Anaeklaaic
verwebten nachzuweisen dcm die 2SS und 2k!0 lür idre Klienten
Betracht kämen dak> das G - ld au ! dem Schleichhandel berrMren
und das! die Käns ^ nick" unvedinat annahmen n, '>5 »-'n ^ „ »,1^ '
aeltohlenc War - hznd ' e Der Schaden ist NbriaerZ , um arSktenTe ' i z
erstatte , worden . Das Gericht verurteilte den Morck weaen Diebt
-wem Aabre GefSnaniS , den Heuchele und den Beck , u «e /nneu
5 Monate Äi . ch' b--» « und , n ie 5 wahren ĉ vivertuN , An sämtlichen , i
!en aeheu Ie 5 Wochen für die verbüs -te Nntersv « un ->? Vaft ab . Da »
k^m Nlr Ueberau «»" !' da ?? die Ana °klanten Heuchele und Ben
ständen nach annehmen mußten , vast das Gold auf unrechte e

worden war , Do ? Verhalten des Hen « ele und des Beck bat es r»-
das; Mörck auf der Bahn des Verbrechens aebttcben ist , D -r « 2""
mäniae Hehlerei ) des StGB mnftte al,o in Anwenduna

Der Goldschmied K ' r : Hamann auS Pforzheim und der ^
Pkriv Maver aus Psor,heim hatten in der N ^cht aui den ? ^ , ;^ ^
Vfor,beim tl 'Stia ae,eck,t ,-nd als sie um drei Ubr die Wirtschaft ° e , i»

verwürt - n sie Hunaer , Sic kamen an einem Meuoeraelchäste vo
dem ein Licht brannte , Sie oinaen Iiinein und da niemand in
anwesend war , entwendeten Ne Biimd Wurst , Die aesioblenen
wurden ihnen aber Icsort wieder von den hili,ukomm - iiden
aba "uom !ue >i Hamann lauste am 28 , Seviember in einer sv ^" >̂ ^ ^
Halle in Monheim von einem Unbekannten 25N Gramm Silber .
ossenbar aestohlen waren , Hamann ist weaen

25N Gr " inm Silber
5 aestohlen waren , » aman » in ivcaen Diebstahls bereu H

streit . Maver daae "e " bat sich biZoer out a- wbrt , Weaen Dievi >

RUcklalle und Hed 'erci wurde L>amanu >u IN Monaten Gssananis ,
7 Wochen Untersuchungshaft , weaen Diebst ' bls Maver ^u drei -

GelänaniS ab,üatich ein -r Wo che Unteriuchun .̂ sbast verurteilt . ^

Auszuq auH den ZtandcSbüktiern Kartsr «
^

'
^

Ebeausaebote , ZV Nov, : Bruno S ch m i d i a e von Saran ^ ^ ? I
teur bier . mit Maria Braiinnaael von Baden : Euo , i e a e
von d-er städt , Arb .' iler bier , mit Mina Mitlchelc bon ^ er
Nietb von Dur ' a » , EUcndreber bier , mit Mar . a Suck von °>c ^
SchrovV von Lahr , Hausdiener bier , mit Maraareibe L > n > 5 « l >

dura : Arthur Weu,el von bier , Eisendreb .'r hier , mit , »«

mutb von bier : Wilhelm Diiter von Grötiinaen Monteur "

Frieda S i n a e r l von Rästenbach ,
TodeökiiNe , IN , Nov, : Bianka R i « 1 n a - r alt 44 ^ abre ,

von Ioief Nivinaer , Kaufmann , — 1 . De,, : Walter Schul
jkausmaun , alt 45 ?!abre : Mari e Sana , alt KS ? abre , ledta , A-arn .»

M -isserstnnd des Rheins .
Schustcrinfel . L , Dez, > morg . n Uhr : VW m , v cm ikest-
Kebl . 2 De ? ,, morg ? Ubr : I ^6 ro 1 cm g f-
Maxau , 2 , Dez . morg , p lshr : -Z.75 m . 3 cm aeit .

mit dumpsem Keuchen die Flanken , und über seinem schweißrauchen¬
den Leib zittert heiß die Lust .

Festigkeit kam da allmählich wieder in Ekes Seele . Arbeit im
Dienste anderer , der Armen und Schwachen , der hilflosen Kleinen —
war das nicht auch ihr « Losung ? Sie allein vermochte ihr wohl
noch Heilung zu bringen . War es freilich auch nrir ein Ersatz für
anderes , stärkeres Sehnen , in den Tiefen ihrer Weibesnatur , es
würde immerhin ihrem Leben wieder ein Ziel geben Und E ^e erhob
sich Mit einem letzten , langen Blick nahm sie Abschied von der ver¬
sinkenden Heimat .

Dann wandte sie sich langsam nach der Richtung der Talsp :rre
hin . Es war inzwischen still dort geworden . Die Feier schien vor¬
über . Ob er nun wohl kommen würde ?

In den Wald hinrinlauschend , stand sie . Noch einmal fragte sie
sich , war es richtig gewesen , daß sie ihm diese Zeilen geschrieben , ihn
um diese Unterredung gebeten hatte ?

Gewissenhaft prüfte sie und entschied : Vielleicht war es etwas
Ungewöhnliches , aber sicher nickts Unrechtes . Der Ernst der Absicht
gab ihr das Recht zu solchem Schritt .

So sah sie mit Ruhe seinem Erscheinen entgegen . Denn sie
fühlte , er würde kommen . Und er ließ auch nicht lange mehr auf sich
warten . Bald schallten aus dem Wald hinter ihr nahende Tritte
dann rauschten die Zweige auseinander — Gerhard Vertsch stand vor
ihr . Nun sie sich ihm gegenüber sand , so nahe und in tiesei Ein¬
samkeit , fühlte sie doch ihre Sicherheit etwas weichen . Und mehr
noch , wie sie jetzt in seine Züge sah . Sie verbargen bei aller Ve -
herrschtheit nur schlecht die innere Erregung . In seinen Augen bebte
es , wie ein Hassen , das noch nicht hervorzubrechen wagte . Es
schwang auch aus seiner Stimm « , wie er sie begrüßte , stockend und
noch unsicher ihr gegenüber .

„Veizeihung . — daß ich auf mich warten ließ . Aber ' ch ging ,
sobald ich irgend abkommen konnte . Eke , Zhre Zeilen nein , das
ist ja Unsinn so ! Sprich mir nachher mein Urteil , wie du willst ,
aber in dieser Stunde , der einzigen und letzten vielleicht , die mir

noch mit dir vergönnt ist . will ich reden , wie mir ums Herz
weißt ja nicht —" , i^

Doch nun hatte sie sich wieder . Voll sah sie ihn an . »

große , abgeklärte Ruhe war in dem Blick , der ihn lucht ^
bewegte sie das Haupt . Ein Abwehren , bei aller Sanstheu
bestimmt . ,

„Gerhard — verstehe meinen Brief nicht falsch. Knup
nicht Hoffnungen , die ich gleich wieder enttäuschen müßte . ^

dich rief , io geschah es nur , u :n dir zu sazen , was sich >n w >

gerungen bat >n Stunden , voll tieser Bitternis , aber oenno
von Segen . Das Leben hat sein Werk getan auch an
denke ich anders über manches , und ich weiß : ich handelte tor

mals in jener Stunde , die uns trenine .
"

Ein Aufzucken in seiner Rechten , als wollte sie sich ihr e

strecken. Doch sie sprach weiter , im gleichen still entschlossen«'

„Es ist nun einmal geschehen und nicht mehr putzumache
-

vielleicht hilft es auch dir leichter hinweg , wenn ich dir dir
hard : ich sehe nur noch Verhängnis , wo ich früher Schuld ^ jn
. ^ ^ ^ ^ » . . /»IN
sah . Ich weiß , du leidest unter deinem Irren und
innerer Zerrissenheit . So verlierst du dein Bestes , deine
schönen Jahre , die dir Freude bringen sollten und Glück, zlusi^
mert mich . Gerhard , helfen möchte ich dir , wieder mit
ins Leben zu blicken und darum rief ich dich noch ^ ' uma >

gib mir deine Hand . Laß mit dieser Stunde alles verge "
^ pji

was dich quält . Nichts von Schuld und Verzichten . Tu

nichts mehr vorzuwerfen . Blicke wieder frei ins Leben , vo
^

Zuversicht , und nimm dir deinen Anteil am Glück — solange
2 ' " ist.

' . » r
Leiser ward ihre Stimme und ein wenig dunkel . Av »

einen Augenblick . Dann tönte sie wieder sest und klar .

„So , das war «s , was ich dir sagen wollte . Und wo es hjsl̂
ist mir selber leichter ums Herz . Nun kann ich ruhig weg
Und damit laß uns denn nun jeder fortab seinen Weg gehe ^

aber ohne Bitterkeit gegi -n den andern .
" /

(Fortsetzung solg !.^
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Aus Baden .
^ a» Ergebnis der Sammlung für die Deutsche

Äiuverh ' lfe .
DK am vorigen Sonntag vorgenommenen Haus - und

^ °sien -Sammlungen haben ( außer den bereits mitgeteilten Er -
in Karlsruhe folgende Beiträge eingebracht : Heidelberg

, Eingen a . H . KS00 »<t , Spinnerei und Weberei in Offen¬
au SM , uc. Waldshut 8713 Wollbach . Amt Lörrach . 1S8K <« .
^ a . H , IW Wahlwies . Amt Stockach. 1093 Iffezheim , Amt
. ^

°«n 8«8 Emmingen , Amt Engen , 843 -^c, Staffort , Amt
^

N-ruh « . Wy Hügelsheim . Amt Rastatt . SV9 ^ l . je 300 Jäh
A«? " ' Durlach , Kuppenheim , Amt Rastatt und Haßmersheim ,
du »

^ °^ ch . SKI °L , Gräfenhausen . Amt Ettenheim , 250 ^ c. Neckar-

! »>>«
' Mosbach . 203 -K . Brenden . Amt Bonndorf ! je 200

^ " ° » berg , Amt Schönau , Gailingen . Amt Konstanz und Schönberg
' Lahr, usw . Es ist festzustellen , das kleinere Gemeinden mit einer

. '»gen Einwohnerzahl oft ganz ansehnliche Beiträge aufgebracht
Zx ^ ^ Sammlungen werden fortgesetzt und dauern bis zum^ Dezember.

Aus dem Siaatsanzeiaer .
MInMerlum de« Innern bat unterm 20 . Aiiaust d » Z. den Over -

^ .^ V^nnZs^rretür ZVriedricb Ml > Iler beim Bezirksamt Mannbeim zum
I« Wald ? but und den Oberverwaltun ^ ssekretAr Hermann Dol -

^ ° e>m B -' îrksamt Waldsbut zum Bezirksamt Mannheim verletit ,
^Nr̂ s. Ministerium deS Innern bat unterm ?7 , Oktober d , den Oder -

n^ k'-elär R -ckvrd Kevner beim Bezirksamt Mannheim zum"I ^ amt Rastatt versevt ,
Ministerium des Innern bat unterm 27 . November d . Ol» , den

^dm,«^ " " 6Mnar Kriedria > B o v in L'eidelbcra unter Ernennuna zum
^ erwaltunassekretär vlenmesiia anaestellt .

Kavitularvikar Dr . Karl Kriv aus die Marrei
i« Qk? ""'^ " ^ bofen ernannte Pfarre ? Roses Stevban , bisher Vikar
! Rosenau wurde am ZI . Oktober d , ^ z , kirchlich einacfevt .

k»i/ >> ^ »nnheim , I . Dez . Mit den Neckarkanalisationsarbeiten ist
Uneinigkeit über die Linienführung auf Mannheimer Gebiet
stellen . nämlich bei Ibvesbeim in der Rich ' ung nach Laden -

Hz. j.
und Feudenheim rechts und links der Riedbabnlinie begonnen

Als bekannt wurde , daß das sog . Feudenheimer Wäldchen
»nt> ^ , werden müsse. zogen nachts ? ablreiche !?eudenheimer aus
dg . ^ Wäldchen ab . Als die städtischen Arbeiter erschienen ,
^ bei »

^l?? tdchen verschwunden . Die Polizei fandet nun nach den
i°üen

Feudenheimern . die sich dieser . .Nachtschicht" unter -

Mannhcim . 1 , Dez . In Ludwiashafsn brannte gestern die
von ? akoo Nuvpel nieder . Mitverbrannt sind zwei Per -

^>1̂ , »?>. n>a ^en und e ' n Lastauto . Der Schaden wird auf über eine
M,Mnn geschätzt.

^ t???.
' H^ ' ^elberg , 1 . Dezember . Ein Teil der Heidelberger Post -

>»j«̂ / ? niten bat der Direktion des Post - und des Telegraphenomtcs
' ' Arbeit werde jetzt nur nach genauer Vorschrift erledigt

^ sel» .. Heidelberger Tageblatt " ersäb ^ t . sind di -rch die
^ Nol^ ug dieses Beschlusses beute früb schon verschiedene Verzöge -
^ N ' t -

^ntstai ^ ien , da eine strenge Befolgung der bürokratischen Vor -
^>c z- . . Zeit erfordert , als ein freies Hand - in Handarbeiten .

m ^ kamen heute früh eine Stunde später als gewöhnlich
S?y " nb brachen nach einet Teilaustragung die Postbeskllun -

ist infolgedessen nur in der Lage , zwei Bestcllun -
?riib°» ^ ausführen lassen zu können . Der Verband mittlerer
Vd - - und Telegraphenbeaniten aus dem Militäranwärterstand
^ Iist° »

'5 ?. pas >" >en Widerstande neutral gegenüber . ( Die passive
^ die Ablehnung der erhöhten Teuerungsbezüge"Zufuhren sein . — Die Redaktion . )

ei
'
« » Dezember . Hier wurde ein Ingenieur verhaftet

Mde, « ? L ^ ken Betrag der Lurussteuer hinterzogen haben soll. Es
°" ^ die Heidelberger „Neuesten Nachrichten " melden , um

°'k ^ hiesigen Akademischen Krankenhaus starb gestern
?»> Pechberger aus St . Leon , der sich vor kur -

Schußwaffe eine Schußverletzung am Fuß

Dezember . Bei einem hiesigen Landwirt erschienen
lrip »

" erklärten ihm unter Vorlage einer Legitimation ,
'«liern Lanvesfmanzamt in Karlsruhe gesandt , um seine

!"Nei> 55 " " !' ^ zu beschlagnahmen . Die
Ww .̂ eumten kannten auch das Schränkchen , in dem der

ausbewahrte . Er legte es den beiden
!?" Betrage von mehreren Tausend Mark . Elücklicher -

Landwirts dazu und erkannte , daß man es
/ >>l zu tun hatte . Die beiden Männer suchten dann
^ r

"
in »

' ^ ' Auuna
" das Weite , als noch andere Personen zu

» >-/V ? ien Revinon kamen .
d ^ der Mordangelegenheit der hiesigen

Beuche haben sie verhaftete 20 jährige .
,̂ '">0 » / . Tochter der Ermordeten . Kowallick . und deren 33 jährige

nunmehr vor Gericht ein umfassendes , reuevolles
abgelegt , die Witwe Beuche am Abend des 23. No -

» vi ein^' m vorausgegangenen Streit erdrosselt zu haben .
, m̂dtnheim sA Lahr ) , 1 . Dezember . Ende voriger Woche

^ t>i. m? " . katholische Kirche eingebrochen , wobei den Die -
vnn ^ e > Kelche und andere Metallgegenstände sowie

Opferbuchse in die Hände fielen . Auch die evang .
^ >>N

Dieben heimgesucht , doch fielen ihnen hier nur
Sachen in die Hände . — Hier wurden Sandblätter

»t. ? e ?ahlt wurden für den Zentner 1450
>? ^ rii> »

".rg , Das Treiben der Kettenhändler und die
^ i

° "
.ursachte Preistreiberei für die wichtigsten Lebensmittel

.̂ «r« L außerordentlichen Sitzung der Strafkammer in
'h ° i» Haltung » " ückt . Einem Großhändler in Wiesbaden war

Äch Handelsfirina ein großer Posten Transvaal -
' dlik Meboten worden . Die beiden Direktoren der Chemischen
^ liid b- Mainz . Hans Becker und Albert Fink , such -

^ Eeschaits zu bemächtigen . In ihrem Austrag bahnte der

Agent Robert Weinschenk aus Offenburg mit der Stadt Freiburg
i . Br . Verhandlungen an . Dieselbe erklärte sich bereit , das Fleisch
sim ganzen fünf Waggons ) , zum Preise von S .45 Franken (sranzös .
Währung ) abzunehmen . Auf Weisung der gewinnsüchtigen Fabrik¬
direktoren wurde der Kilopreis des Fleisches plötzlich von S .45 aus
sechs Franken erhöht . Die beabsichtigte Schröpsung der Stadt Frei -
burg wurde durch den angeführten Großhändler aus Wiesbaden ver¬
eitelt , der dann das Fleisch unmittelbar an die Stadt Freiburg zum
ursprünglichen Preis lieferte . Die drei Zwischenhändler hatten das
Nachsehen , zudem wu . den si <: noch unter Anklage gestellt . Die Straf¬
kammer fand sie sämtliche der Preistreiberei und des Ket -
lenhandels für schuldig . Es wurden dieserhalb gegen Becker
und Fink Geldstrafen von je 20 000 Mk . ausgesprochen . Weinschenk ,
den man seines kränklichen Zustande ? wegen milder anfaßte , erhielt
eine Geldstrafe von 2300 Mk . Im Unvermögenssall ist für je 15 -ic
Geldstrafe ein Tag Gefängnis bis zur Höchstgrenze von einem Jahr
zu verbüßen . Das Urteil wird auf Kosten der Verurteilten itl Frei¬
burg und in Mainz publiziert .

!IIIII!!!UNUNN » U >"M"I!

An unsere Leser !
— Da unsere Zeitungsträg : rinnen in den nächsten Tagen mit

dem Einkassieren der Bezugsgelder für den Monat Dezember begin¬
nen werden , ersuchen wir unsere Leser die Quittungen gleich beim
erstmaligen Vorzeigen einlösen zu wollen , um hierdurch die mühe¬
volle Arbeit , die joder Trägerin aus dem Einkassieren mehrerer Hun¬
dert Quittungen erwächst , etwas zu erleichtern und ihr die vom Ver¬
lag zur Pflicht gemachte ra '

che und pünktliche Ablieferung der Be¬
träge zu ermöglichen . Wir sind überzeugt hierfür bei unseren Lesern
volles Verständnis und Unterstützung zu finden .

B :rlag der „Badischen Presse".

»»!>!

w . WaldkZrch , 1 . Dezember In Unter -Biederbach erschienen im
Pechererhof vier mit Masken unkenntlich gemachte Männer und ver¬
langten unter vorgehalienem Revolver Geld , welches ihnen im Be¬
trage von 400 ausgehändigt wurde . Die Verbrecher konnten noch
nicht festgenommen werden .

) ! ( Triberg , 2 . Dez . Im Trib ^rger Tunnel riß gestern nachmittag
4 .20 Uhr ein Güterzug entzwei . Der »ordere Teil fuhr weiter , da der
Führer von dem Unfall keine Kenntnis hatte . Bald darauf teilten
sich 3 weitere Wagen von dem fahrenden Zug , wHche auf die zuerst
abgerissenen Wagen zurückliefen und ziemlich umfangreichen Material¬
schaden anrichteten . Drei Schweizer Güterwagen wurden zertrümmert .
Außer einem Bremser , der leichte Verletzungen davontrug , ist kein
Menschenleben zu Schaden gekommen . Der von Konstanz nach Karls¬
ruhe durchgehende Personenzug Nr . 1425 konnte die Fahrt nicht fort¬
setzen , die Reisenden wurden nach 7stündiger Festlegung durch Um¬
steigen und ab Offenburg mit dem Amsterdamer Schnellzug weiter -
bofördert . Seit heute früh halb ö Uhr ist der Durchgangsverkehr
wieder frei .

— Engen . 3t>. Nov . Der „Heg . Erzähler " berichtet , daß aus dem
Engener Bahnhof einem Manne von einem Fahnder mehrere Pfund
Weizen aus seinem Rucksack abgenommen werden sollten . Als der
Mann dem Verlangen nicht sofort nachkam , schnitt der Fahnder den
Rücksack durch und die Körner zerstreuten sich auf dem Boden . Der
Vorfall regte das Publikum derart auf . daß es beinahe zu einer
Prügelei gekommen wäre , wenn der Fahnder nicht schleunigst das
Weite gesucht hätte .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . 2 . Dezember ,

Ernennung . Das Staatsininisterium hat Gewerbeinspektor
Karl Becker aus Karlsruhe Mm Regierungsrat ernannt und ihn
gleichzeitig auf 1 Jahr in den Reicksdienst beurlaubt .- Ersatzwahl . In der Iobanniskirche fand gestern abend die
Ersatzwahl für den in den Dienst der Evangelischen Pressestelle über¬
getretenen bisherigen Geistlichen an der Iohanniskirche , Pfarrer
Friedrich Hindenlang statt . Abgegeben wurden III Stimmen
von denen 110 Stimmen auf den Pfarrverwalter Mayer - Ull -
mann fielen . Eine Stimme wurde für einen anderen Kandidaten ab¬
gegeben . Der neue Südstadtgeistliche gehört der positiven Richtung an ,
die liberalen Sprengelältesten wandten ihm ebenfalls ihre Stimme
zu. Pfarrer Mayer - Ullmann ist der Sohn des Pfarrers Mayer -Ull -
mann von Rüppurr .

L Der Schulschluß an Ostern . Wie wir erfahren , hat die vom
badischen Unterrichtsministerium einberufene und letzter Tage hier
abgehaltene Direktorenkonferenz beschlossen, trotz des vielfachen Wi¬
derspruchs an der Verlegung des Schuljahrsschlusses auf Ostern fest¬
zuhalten .

F Waldausstockungen . Laut Stadtratsbeschluß sind zu» Um¬
wandlung in landwirtschaftliche !? Kulturland folgende Waldflächen
aufzustocken : a ) die Schläge 7 und 8 im Distrikt „Oberwald " bei
Daxlanden im Umfang von zusammen 18 Ks : d ) im Distrikt „Riß -
nert - Wald " der im nordöstlichen Bogen um den städtischen Gutshof
Rüppurr gelagerte Teil bis zur Sandgrube im Umfang von 2 Ks
83 g 60 chn . — Zur Bestreitung des Aufwandes hierfür ist ein Teil
des Erlöses aus den Waldstockungen zu verwenden und zwar bei a )
aus dem Reinerlös des Holzes im etwaigen Betrag von 288 000 .«
die Aufwendung von etwa 25 000 bei b ) aus dem Reinerlös des
Holzes im etwaigen Betrag von 38 000 die Aufwendung von etwa
4000 Die Restbeträge des Ausstockungserlöses werden dem
Grundstock zugeführt .

S Ein neues Schnellzugspaar Frankfurt —Berlin . Ab 1 . De -
zembe verkehrt zwischen Frankfurt und Berlin lSchles . Bahnhof ) ein
neues Schnellzugspaar in folgendem Kurs - Frankfurt a . M . Hptbhf .

ab 9.05 Uhr abends über Fulda . Bebra . Eichenberg . Nordhofen ,
Sangerhausen . Güsten . Belztg an Charlottenburg 7 .30 Uhr früh .
Berlin Zool Garten 7 .45 Uhr . Berlin Friedrichstr . 7 .59 Uhr . Berlin
Aleranderplatz 8 .05 Uhr . Berlin Schles . Bahnhof 8 . 10 Uhr vorm .
Berlin Schles . Bahnhof ab S.20 Uhr abends . Frankfurt a . M . an
8 .3K Uhr vormittags .

: ? : Der Karlsruher Männertnrnversin hatte nach seinem in
allen Teilen wohlgelungenen Schauturnen am Sonntag , den 28.
November , über das wir bereits ausführlich berichteten , am Abend
desselben Tages seine Mitglieder zu einem Familienunterhaltungs¬
abend in den Räumlichkeiten der Liederhalle (Löwenrachen ) einge - !
laden , der , sehr gut besucht , einen sehr guten Verlauf nahm und !
zeigte , daß auch die Pslcge der Geselligkeit im Verein aus hoher ^
Stufe steht . In seiner Ansprache dankte der Vorstand , Herr Bau¬
mann . in warmen , herzlichen Worten denen , die in erster Linie zu
dem schönen Erfolg des Tages beigetragen haben : Herrn Turnwart
Maier . Frl . Weber sowie den Herren Kübler und Durst . Sodann
folgten Vorträge der verschiedensten Art , die . durchweg von Mit¬
gliedern des Vereins ausgeführt , auf bedeutender künstlerischer Höhe
standen . Fräulein Weger und Herr Müller sangen Lönslieder , von
Herrn Müller selbst komvoniert . zur Laute . Die Damen Joch (Vio¬
line ) und Lingenfelder lKlavier ) fanden mit ihren Darbietungen
reichen Beifall und mußten sich jedesmal zu einer Dreingabe herbei¬
lassen . Herr Müller sang noch einige sekbstkomponierte Lieder von
Hermann Löns , die mit großer Anerkennung ausgenommen wurden ,
desgleichen fand Fräulein Betsch für ein Klavierstück von C . M . von
Weber reichen Beifall . Nicht vergessen seien auch die von Turnerin¬
nen des Vereins dargestellten „fünf Lausbuben "

, die in humorvoller
Weise ihre Streiche erzählten . Beim Gesang von einigen allge¬
meinen Liedern verging die Zeit gar schnell und allzufrüh fand der
schöne Abend unter den Klängen des von dem Mitglied E . Mayer
gespielten Schlußmarsch 'es ein Ende . —f.

. Karlsruher jugendliche Langfinger . In Metz wurden zwei
16 jährige Burschen aus Karlsruhe verhastet , die bei einem Althändler
3 Uhren gestohlen hatten .

Bevorstehende Veranstaltungen .
A Die außerordentliche Hauptversammlung de « Vereins bad.

Finanzbeamten findet am 12. Dezember , nachmittags V-2 Uhr , im
großen Ratbaussaal in Karlsruhe statt .

-i- Der Instrumental Verein KarlSrulie bat soeben sein Generalvro »
«ramm siir die kommende Svielzeit berausacaeben . das eine k?ülle von alten
Ncuiieiten iür die v -eNae Muswoelt a , küuoiat . ohne das ! dabei auch die
Modernen veraels ' n find , so brinat das erste Konzert am 7 . Dezember erst¬
mals eine Ouvertüre in B -äur in Süven von Joh , Christian Bach , dem
Londoner , eleaautcn Bach 17Z5- 17N2 Manuikrivt aus dem hessischen San -
dsSarcliiv >n Tarmstadt und als Urauiiiibruna ein Sinioniscbes Tonstuck
..WaZaenwa ' d " von Mar Breuer , den die had .i ' che Woche seltsamerweise aan »
tibernanaen bat . Außerdem sind noch voraeiekn eine unaedruckte Sinfonie
in !> <Zur von Aos . Oavdn und eine Serenade v ' n Dittersdorf beide Werke
aus der sürll >i» - iürstcnbcraifci >en Sofbliotbek !n Donauefchinaen . sowie das
Manuskrivt einer herrlichen Kcnzertarie von Noh . Christian Bach und die
Kantate „Von der Verciniiasanikeit " von 5!oh . Seb . Bach . Aus dem Bad .
Äenei -al - Landesarchiv endlich Vor - und Zwischenspiele zu der Over Lucretta
von Cassimir Schwei,zelveraer in Durlach Z715. der mit den Solisten des
ersten « onzerts in 7-ränlein Möbrle . Sovran . und Serrn Buvenaeiaer .
Cello für entfvrcchende Abwechiluna aelorat ist . darf man Wohl einem in¬
teressanten Abend entaeaenfeben . ^ ^ ^ .

-i Znmvliooie -Kon ^ rt . Qeute . Donnerstao den 2 . Dezember , swdet
abends 7 ^- Uhr . im «rosten ^ estliaileiaal das wiederholt anaeklindiate Son »
der - Thinvlionic -!ton »ert unseres LandeS -Tveater Orchesters statt . Galidiri -
aent - Kapellmeister Theod r 5>a u s m a " n aus Elberfeld . Solist : 'Pro¬
festor Karl Piriedhera iKlavier ) . KartenauSaabe bei Kurt Neufeldt .
Waldstrake . M >endkasse ab 7 Uor . ^

, I > » ra - crs Meli , vom Mlinchen .' r SchansvielhauS , wird N» Mittwo « .
den a . Dezember im Künstlcrhauslaaic dem Karlsruher Publikum mit Tan¬
zen tiaencr Nestaltuna vorstellen . Uns vorlieciende Kritiken rühmen ibre
Natürlichkeit » nd aeiunde » rilche der Crsche ' nuna . Die Kunst der SranceZ
Mev soll sich danach boch über das Niveau der Durchschnittstünzerei beben .
Die Kartenausaabe für dielen Abend beiorar die Konzertdtrektion Kurt
Neustedt.

Alfred Hoch « , der als einer der ersten deutschen Pianisten anerkannt
wird , bat leine Mitwirluna für :>e >, dritten KammermuMabend der Kon -
?.ertdirektion Kurt 9ceme !dt . der Freitag v?.n 1l) . Dezember , im »Eintracht -
iaale " stattfinden wird , zuaefaot . De5 weiteren wtlrde iür dielen Abend das
LanaeQuartett aus Krcinkinrt a . M . aewonnen . Die Kartenaus «
aabe hei Kurt Nemeldi . Waldstrake ?? . bat beaonnen .

Eingesandt .
Die „hohen ' Löhne d»r Eisenbahner .

Ein Eisenbahn ?? schreibt uns : Die Öffentlichkeit über die tat¬
sächlichen Verkültnisse der unteren Vcanuen aukuklären . ist d r Äwcck
deiser Zeilen und dürfte damit das ew :ge Mißtrauen , das zwnchen
Privat - und SraatSarbeiterschaft bestebt . aufgehoben sein . Traurig
sind die Pechältnisse der untren Beamten , So erhielt ein Lademeister
in Gel >altsklasse 3 nach dem bisberia ' n badischen Besoldungsgeieh ins¬
gesamt 6V40 . tt , Nack der vorlaukiaen Einstufung eihalt derielbez
Grundachalt 3Wl ) . dazu Ortsiuschlaa nach Klasse k 1WV -L , Kinder »
Zulage für ein Kind 48Y -6 . zusammen -4980 dazu D -uerungszu .
' chlaa S0 Proz . — 249V das ist zusammen 7470 Erhalten h-rt
derselbe schon 894g und ie eine Abicblagszahluna von 740 -s- 300
1040 io daß derselbe noch etwa SS00 zuriickb «zahlen muß , wa»
bis 1. März erledigt sein muß . Der Mann muß also tan -̂chlich von
senem aerinqen Einkon : men von 650 ^ noch die zuviel erhaltenen
Mark zurückbezahlm . Ein Vorsprechen bei der betr . Stelle ^ unl « tun «
ditna hatte keinen Erfola . Dies ist natürlich nur die vorlaut,ae E ?n-
stufuna . Bis die Sache endaültia aereoelt ist. kann der Mann nntl
seiner Familie verbun ^^rt sein So siebt es in Wirklichkeit un / de«
glänzenden Bezahlung de'' Staatsbeamt ' n aus . Der Mann in ckriegS »
beschädiat nnd b^t seine Gesundheit aus dem Altar des Vaterlandes
geopfert . Bemerke sei noch daß ietzt der Winter da ist und deshalb
allerlei Anickaisun " - wie Kartoffeln . Kohlen . usw . nottvendia sind, von
Kl idern . Schüben nnd anderen noch notwendigen Sachen aar nicbt
reden . Dak aber d : c>seS Geld in Anbetracht der Herrichenden Teuerung
noch nicht einmal znm Einkauf der täaiichen Bedarfsartikel reicht ist
selbstverständlich . Mögen diese Znlen dazu beitragen , die Otfen . Iich»
kcit über , die tatsächlichen EinkommenSverhaltnisse der Beamtenschafl
aufzuklären nnd so dem Drana nach dem Staatsdienst ein Ende be ,
reiten .
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Von den Hochschulen.
^

^hinas akademische Jugend und Deutschland.
vor kurzem aus China zurückgekehrte Deutsche schreibt uns :

>!
in manchen Universitätsstädten Deutschlands häuft -

» Nur wer lange im fernen Oiten gelebt
ien r-

" ? ^ - ide? können ob sie japanisch oder chinesisch sind.
-»

^ natürlich hier wieder e :ne neue Erscheinung . Zwar
ig! von dem Krieg in Deutschland viele studierende Chine -

ichon über zehn Jahre bestehender chmejrch . r Klub in
Krieg hat nun merkwürdigerweise die

Deutschland strebenden Chinesen nicht verimndert ,
^ >">d denn der Weltkrieg hat . trotz aller Schmähun¬

gen Entstellungen der Feinde . Werbekrast für Deutschland

Techniker z . B .. der die schlimmsten Kriegsfahre in
.,,

" d mit durchgemacht hatte , kam nach Friedensschluß nach
^ klö>4

^ bkr es gefiel ' hm in der alten Heimat so wenig daß
Msch, » c

° >el lieber weiter in Deutschland hungern als sich an
K„ «^ ^ rbissen satt essen zu wollen . Schleunigst kehrte er in

V »nd Wahlheimat zurück. Mit ihm kamen in großer Zahl
M chinesische Studenten nach Deutschland , die meisten von
A ZÄ ^nge deutscher ^ stalten in China . Nach dem

N
'^ taus hatte die Deutsche Medizin » und Ingenieur ' chule in

c die chinesischen Schüler , derey Lehrstätte der Krieg ver¬
halte gastlich aufgenommen und ermöglicht ? ihnen so . ihr

iei.« der früheren deutschen Grundlage sortzusehen . Das
i lein « Früchte .

^ edizlk - und Ingenieurschule aber besteht , allen Anfein -
Trotz , noch heute , zur Zeit freilich unter chinesischer

>! ?eli »t ^ beiden Schulen haben , wie alles Deutsche in China .
'>> »»>. , Repatriierung der Dnit '

chcn im Frühling
v »>s„

' Ur noch ein schwaches Däuslein L ?hrer übrig , die mit Eif .' r
z» ? ut die schwere Aufgabe durchführten , den Unterricht am -

, U galten .
z? ^ schwierig war die Lage der Medizinschule . Dem
Dozenten, der diese im Jahre 1907 mitbegründen dur 'te . war

es vergönnt , zwölf Jahre jpätcr , im Wintersemester 1919—20 als
einziger Lehrer die arg gefährdete schule über Walser und am
Lcb :n zu erhalten . Dafür zollten ihm die Studsnten den ausrichtig¬
sten Dank , Sie Alle kamen in Shanghai ?u dem verehrten Lekrer ,
um diesen vor seiner Abreise , im Frühjahr 19SV. über die besten Mittel
und Wege zu befragen , wie sie nach Deutschland gelangen könnten .
Denn in t" n Argen der Chinesen kennt cln guter Lehrer alles , nicht
nur den Vau des menschlichen Körpers und die Lehre vom Leben ,
sondern ebenso gut die Art . wie man sine Re -se um dic halbe Welt .
UN»- zwar unter heutigen Verhältnissen , — om besten ausiührt .

Durch k ine der zahllosen Schwierigkeiten ließen sich die wissens¬
durstigen Studenten , denen man . als „deutsch" gebildet , noch be¬
sondere Hemmnisse in den W ?g legte , zurückschrecken , Sie bab n es
durchaeset -t sind ihrem alten Lehrer gefolg : und nach Deutschland
gereist . Einer von ihnen saute bei seiner Ankunft mit leuchtenden
Augen : ..Es war große Freude , über die Grenze zu kommen , deutsch
reden zu hören . In Deutschland herrscht Ordnung " — welch letzterem
Urteil wir allerdinas nicht unbedingt zustimmen konnten .

55etzt sind die iung ^ Leute in Deutschland verstreut . Die Uni¬
versitäten von Berlin , Mamburg , Göttingen u . a . m . haben ihnen
ihre Hörsäle geösfnet . Auch in Süddeutschland , z B . in Tübingen ,
werden diese Gäste aus China , die zum Teil fließend deutsch sprechen,
willkommen sein . Und das ist out so Denn diese Iuaend wird
deutsche Svracho und Wissenschaft , deutscbe Kultur , deutsche Bücher
und d 'utsche Instrumente mit in die fern « Deimat Zurücknehmen.
Sie knüpft ein aeistiMs Band , das selbst der alles zerstörende Kr eq
nicht zerreißen kann , Di ^se Studenten werden auch serner di » Ver¬
bindung zwischen Deutschland und China lebendig erhalten und das
Verständnis für deutsches Wesen ihrem Lande übermitteln , das
berufen ist, in der Geschichte der Zukunft eine hervorragende Rolle
zu spielen .

afp . Die wirtschaftliche Lage der deutschen Studenten . Seit Ab¬
schluß des Krieges ist das S . uoium an d n deutschen Hochschulen von
Semester zu Semeiter .eurer geworden . War es vor dem Krieg - mög¬
lich. mit 100 ^ moi .atlich ein erträgliches Leben zu fahren sind heute
in kleinen Lwchsckiulstädten 300—400 und in größeren 500—600 ^
und mehr erforderlich. Da die G kahr bestebt. daß In Zukunft nur
noch Söhne von Kriegsgewinnlern studieren können , ist die Aufmerk-

famkeit weitester Kreise darauf gerichtet , wie man es den Sohne »
anderer Volkskreise ermöalicken kann die Äochickmlen zu besuchen . Drei
studentischen Selbstverwaltungskörper sind an verichiedenen Hochschule«
bereits zur Selbsthilfe aesch >-itt n und habim eine Selbst - oder auch
Hwangsbesteueruna aller Sonderten einoesübrt , um den wirtschaftlich
Schwachen ? u hel ^ n . ^ n unaesähr 20 Hochs ^ ulitadten slnd studentisch «
Speiseanitalt ' n gegründet die auch von den Quäkern mit LebmSmit «
teln uuterstübt l- erden . Aber das ist nur ein schwacher Anfana und e>
ist zu wünschen , bah d -°r Staat und die Akademikerverbande sich aus, «
merksam mit d ' r Lage des akademischen Nachwuchses beichaftigen . 5

Dr . E Bogt . Oberarzt der Universitätsfrauenklinik Tübingen ,
aus Waghäusel sBaden ) , habilitierte sich an der Universität TübiN4
gen mit einer Arbeit : ..Ueber die Entwicklung und den Ausbau der
suprasymphysären Schnittentbindungen an der Universitätsfrauen¬
klinik Tübingen " und einer Antrittsvorlesung : . .Welchen Gewi « «
brachte die Kriegsibirurgie der Frauenheilkunde ? "

Der 8VW . Studierende an der München » Universität immatri¬
kuliert . Der akademische Bürger wurde durch einen feierlichen
Akt aufgcnomm -n . In einer kurzen Ansprache des Rektor magnificus
Dr . von Franke überreichte er dem Studenten , der zufällig Oben
schlesier ist , eine Ehrenurkunde . Es ist dies die höchste Zahl , die
jemals an de : Mün .hener Universität erreicht wurde .

Der Universität Erlangen wurde eine Stiftung von 1k UM
aus Manila sPH : lippmen ) überwiesen .

An der Universität Jena Nnd für das laufende Wintersemester
S2S0 Studierende , darunter 295 Frauen , eingeschrieben . Außerdem
sind 114 Personen als Hörer zugelassen . !

: : Berufung nach Spanien . Wie in der Münchener Medizinische «
Wochenschrift mitgeteilt wird , werden sich Pros . Erich Lexer und
sein erster Assistent Pros . Rehn auf eine Einladung der Universi¬
täten Saragossa und Var : >>lona bin nach Sprnien begeben , um dort
Vorträge zu halten und Operationen vorzuführen .

Prof . Einstein hat an der Universität Legden in seiner Antritts ^
Vorlesung das Thema . .Aethe: und Relatiritätstheorie " bebandelt .

Französische Wissenschaftler . In der Pariser Akademie der Wis¬
senschaften teilte in der Jahressiiiung der Historiker Charles Dich «
mit . daß die Akademie es ablehne , mit der deutschen Wissenschaft zu¬
sammen zu arbeiten . Es sei noch nicht soweit , den Feinden die Han >
zur Versöhnung zu reichen .
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7 . Grdenlüche Genera !versa ;rm ! ung des ve ? '

bonöes SüdVestdeutscher Industrieller .

? . Karlsnih «. S0 Nov . Unt <r dvm Vorstt , ix , « ommerzienrats
Stöh - Hcid « lb«ig hielt am Soantaa im Saal - d«, Künstkrhanks

, der Verband südwestdeutscher Industrieller sern« 7 . ordentliche
Generalversammlung ab die au » Baden , der Rheinpfalz und Hessen
überaus stark baucht war . ^ ^

T« : Vorsitzeus « begrüßte alle Erschienene » , insbesondere di« Ver¬
treter der Behörden und Korpsration « ». Das Erichemen der Ehren »
gast« , fuhr der Redner fort , und das zahlreiche Erscheinen der Mit¬
glieder veweise , das, man ein weites Verständnis für d« traurige
Lage , in der wir uns befinden , habe .^ Die Versammlung soll aber
dazu dienen , uns auf bessere Weg « zu fuhren , Die heutige Zeit stellt

.hohe Ansorderuiioen an die Industrie Die Wirkungen des Friedens¬
vertrages von Versailles sin» im allgemeinen die Ursachen unserer
schlimmen Lage . Von allen Nöten steht die Kohlennot im Vorder¬
grunde . Außer der Kohlennot ist noch seit geraumer Zeit eine Wasser ,
klemme vorhanden . Redner behandelte darauf eingehend die Valuta, '
frage und den Devisenstand und deren Wirken auf die Industrie des
In - und Auslandes . Neuerdings macht sich auch iin Auslände , das
bisher dem Freihandel huldigte , das Bestreben geltend , den Schutzzoll
einzuführen . So in England , das seine Farbenindustrie durch einen

' Schutzzoll und durch staatliche Subventionen fördern will . Der Vor¬
sitzende widmete zum Schluß seiner mit Beifall aufgenommenen Aus
fuhrungen den Vertretern der R <nch » ° und Landesregierung nochmals
herzliche Begrüßt »ngswo ^ te

Für das Reichsministerium des Wiederaufbaues begrüßt « die Ver¬
sammlung Staatssekretär Müller - Berlin , für das Auswärtige
Amt und für Neichsminister Dr . Simons Ministerialdirektor vcn
S t ockh a m m e r n - Berlin , für das badische Ministerium des
Innern und für d '.-n Minister Nemmele Ministerialrat Föhren¬
dach - Karlsruhe . für die Stadt Karlsruhe Oberbürgermeister Dr .
F int er . für die technische Hoch

'
chule „Fridericiana " Rektor Dr .

A m m a n n - Karlsruhe . für den Bezirksverein Karlsruhe des Ver¬
bände ? Kommerzienrat M 'oningcr . Dann tvar man in die
Tagesordnung ein .

Die Erhöhung der Beiträge wu "d» nach einem Bericht
des Generalkonsuls Reiser - Mannheim einstimmig beschlossen.
' V '.' rbandslyndikus Dr . Mi eck Mannheim berichtete über die

Lieferungen v«d Leistungen für da» Wiederaufbaugebiet .
Er legt « dar : Infolge unser er schlimmen Lag « ist es notwendig , daß
die einzelnen Glieder im Wirtschaftsleben nicht gexen einander aus¬
gespielt werden . Der land ' chastliche Industrieverband hnt darum dk
Interessen der Gesamtindustrie und auch der einzelnen Industrie¬
zweige zu berücksichtigen . Das hat zur Bildung ständiger Fachaus¬
schüsse geführt , io u . a . zu einem Facksausschuß für die Baustoff¬
industrie u !w . Die Frage der Beschaffung der einzelnen Rohstoff¬
ist nicht nu : für die davon direkt betroffenen Industrien von Wich
tigkeit . soiidern auch sür die weiter verarbeitenden Industrien mtt >
für unsere gesamt « Volkswirtichast . Hier müssen wir dahin kommen ,
daß wir nur Rohstoffe einführen und hochwertige , veredelt ? Erzeug¬
nisse ausführen . Zur Ausführung des Friedensoertrages von Ver¬
sailles werden zur Durchführung der Wi dergutmachung die einzelnen
Betriebe h« rangezogen werden . H erzu sind gesetzliche Handhaben ge-
fchassen worden , lo durch das Aussührungsgesetz zum Friedensvertrag
com 3l , August 1013 , Anzustreben ist. doß die Leistungen auf dem
Weg ? des freien Vortrages sichergestellt uno nacki Möglichkeit vom
Zwange abgesehen wird . Die Anforderungen könner auch an
Le stungsverbände gestellt werden . Die Anforderuitgen der Lieferung
erfolgt ohne besonderes Versahren d» ch eingeschriebenen Brief mit
Rückichein. Für die Leistungen sei n ^ch dem Desetze eine angemessene
Vergütung zu gewähren . Die Durchführungsbestimmungen sind mit
Recht nicht in das Gesetz aufgenommen worden , weil die Verhältnisse
zu vielgestaltig sind . Es wird nun darauf ankommen , wie die Durch¬
führungsbestimmung n lauten , welchen Geist sie atmen . Der Verband
Sür >westdeutscber Industrieller stebt auf dem Standpunkt , daß alle
Leistungen auf dem W -ge freien Vertrages angebracht werden . In
all ^n Fällen , wo die Verträge zwischen dem Reich und den Einzel, -
v ' rbnnd ^n abgeschlossen werden , sollen im allgemeinen die Bestim¬
mung ? " des bürgerlichen Rechts gelten . Die Vergebung ist geplant
durch Fa ^ verbänd « nnd Landesavft "agsksmter .

Der Redner besprach dann die Forderungen , die d ' e Industrie in
der Angelegenheit erhebt . Zum Schlüsse besprach Dr . Mieck noch die
Einrickituna der Landesauftragsämter und forderte , daß der Schlüssel
bekannt aeaeben werde nach dem die Aufträge an die Lanier verteilt
werden sollten . Der Schlüssel soll nach Forderung des V S . W . I.
nicht auf der Kovf ^ahl der Bevölkerung der Länder , sondern auf
der Leistungsfähigkeit der Industrie der Länder berufen . Mit dem
Wunsche , daß der Völkerbund in absehbarer Zeit der Fortsetzung des
Krieges mit anderen Mitteln ein Ende machen möae , schloß der
Redner seine Äusserungen , für die er lebhaften Beifall erntete .

^In der Aussprach « erklärte der Staatssekretär des Rei ^ s -
winisteriums für Wiederaufbau Müller -Berlin , die deutsche Re¬
gierung habe die Ahsicht ,

die Ausführung des Friedensvertrage »
ebrlich durch,usübren Di « Leistungsnerbänd « sollen nur im äußersten
Falle in Anspruch genommen werden . Zunächst soll die freie Ve -ein -
baruna Platz greifen und der Zwang soll nur im Notfälle in Betracht
kommen . Die Summe , die wir nach dem Friedensverträge abzuzahlen
baben . werden w ' r hauptsächlich in Sachleistungen anzubieten haben .
Aus dem Plane . Arbeitskräfte anzubieten , ist bisher nichts geworden .
Frankreich und Belgien haben auf den deutschen Arbeiter vernichtet .
Zunächst möchte ich einem weitverbreiteten Irrtum entgegentreten ,
,der annimmt , daß Deutschland die Kosten des Wiederaufbaus als
solchen zu zahlen babe . Nach dem Versailler Vertrag muß ' vielmehr
« ine noch näh « r festzusetzende Schuldsumme getilgt werden durch Geld¬
leistungen und soweit dis nicht möglich sein wird in möglichst großem

Umfanae durch Sachlclstnngen . Das Anbieten von Sachleistungen er¬
folgte bereits im Herbst 1319. Zunächst haben sich Schieberbüros ge¬
bildet . Um ihnen entgegenzutreten , hat auf Veranlassung der Reichs -
regierung der Reichsverband der deutschen Industrie die Vermitt¬
lungsstelle der deutschen Industrie in Frankfurt a . M . eingerichtet ,
die die freie , private Lieferung regelt . Die Anforderungslistcn . die
die Entente bei uns übergeben haben , enthalten rund 12 000 Positio¬
nen industrieller Artikel aller Art von ganzen Fabrikeinrichtungen
bis zu einzelnen Gegenständen des täglichen Lebens , zunächst alles
durcheinander . De « Reichskommissar mußte die Listen zunächst sichten :
sie wurden fetzt an die Entente zurückgegeben . Durch die Konferenz
in Spa sind unsere Leistungen auf dem Gebiet der Kohlenlieferung
festgesetzt : wir haben zur Abdeckung der Kohlenvorschüsse alles In¬
teresse daran . Sachleistungen in erhöhtem Maße zu leisten . Unsere
Absicht geht dahin im Einvernehmen mit den Fachverbänden der
Industrie und mit den Auftragsämtern der Länder , die Lieferungen
durchzuführen . Eine zentrale Vergebung , wie sie im Kriege notwendig
war . werden wir nicht wieder durchführen . Wir wollen die tech¬
nische Durchführung dem fremden Käufer und dem deutschen Liefe¬
ranten im allgemeinen überlassen , nur die Preisstellung soll von der
Regierung kontrolliert werden . Die Vergebung soll in folgender
Weife erfolgen : Die Lieferung von Spezialartikeln . welche ohnehin
von einer beschränkten Anzahl mehr oder weniger syndizier Werke
hergestellt werden , sollen durch die Fachverüände der Industrie als
Selbstverwaltungskörper zur Verteilung gelangen . Sollten sich die
Lieferungen jedoch auf Massenartikel beziehen , an denen banptsäch -
lich Handwerk und Kleinindustrie Interesse haben , so sollen diese
Waren durch die Landesauftragsämter vergeben werden . Für Baden
sei ein solches Amt in Mannheim eingerichtet . Das badische Amt
werde in Berlin durch den Vevollmächtigtn zum Reichsrat . Mi¬
nisterialrat Fecht geführt . Neben diesen Vergebungen kämen in Ein¬
zelfällen bei besonderen Spezialartikeln auch Vergebungen zwischen

dem Käufer der Entente und dem deutschen Produzenten unmittel
in Frage , allerdings unter der Kontrolle der Regierungen . ^
lin ist auf Anregung des Reichsminlsteriums für Wiederaufbau '

Ausgleichstelle errichtet worden , die dafür forat . daß die .
der einzelnen Länder gewahrt werden . (Beifall ) Bei der
bildung müßten die Verhältnisse des Marktes berücksichtigt
wozu auch der Weltmarktpreis gehöre . Ueber all diese Fragen w

mit den Fachverbänden und den Auftragsämtern Fllhluna «enomw »

werden . Die Ausführungsverordnung über die Leiftungsverbanvc
im Werden . Es soll aber auf sie nur im Notfalle zurückaear '

werden . Industrie und Gewerbe müssen freiwillig durch Lieferung
dafür sorgen , daß von den Zwangsmaßnahmen kein Gebrauch nemo
werden muß . Von dem Gesetz vom 31 . August ISIS mußte bistier "

einmal Gebrauch gemacht werden . Als Leistungsverbände wer?

die Länder oder die Fachverbände in Betracht kommen . Neu « ^
bände sollen als Leistungsverbände nur gegründet werden , wenn
absolut notwendig ist . Die Vertreter der Länder in der Ausgie
stelle werden dafür sorgen , daß zwischen Fachverbänden und den
tragsämtern die Grenzen richtig gezogen weiden . lBeikall . i ^
Redner betonte wiederholt , daß ein Zwang und staatlicher
nur da vorgenommen werden soll , wo dies zur Durchführung ^
Friedensvertrages durchaus erforderlich sei . Aufgabe der 5. 2N

bleibe es . dis Auftraosämter leistungsfähig zu organisieren un °

erhalten . Zum Schlüsse machte der Redner einige Mitteilungen
die Durchführung der Neftitutionsleiftungcn geaenüber der
tente . (Beifall .) ^ « »ai^

Der Vertreter des badischen Minister,ums des Innern .
rungsrat Dr . Kohlmeyer , stellte fest , daß das badische Aui >'

^
am ! kein neues Amt , sondern ein Selbstverwaltungskorper
Auftragsamt wird sich künftig Landesauftragsstell « nennen .
wird auch der V . S . D . ? . vertreten sein .

lSckluß kolgt .)

ti»öek ?e MMn km»"
üanclel , Verkekr .

Günstig « Entwicklung ves ReichsbankguSwcises . D ' r Ausweis
der NeickSbank vom 23 . Nc»v mber zeigt e ne Entlastung der Alilage¬
konten und einen w ->i . er . n be räch . lichcn Rückaang des Kanlungsg ^ld-
umlauses . Die günstige Entwicklung der beiden vorhergehenden N^ -
vemberwochen wird sor' tgesetzt . Die bankmäßige D ckuna ermäßigte sim
in dem Umfanc -e . -in dem si " nck der Borwock-« erhöht hatte , «um
277K 7 Mill . aus 43 781Z Mill . Mk .1. Auf der anderen Sc '/e erfuhren
die fr ' mdon Gelder eine Verminderung auf 18107 .4 Mill . Mk > die
über di ' Entlastung der Anlggekon ^en hiuausgekit . Der Rückfluß der
Banknoten , und Darlehenskaiscn '

chcine betrug 775̂ 2 Mll Mk. Ler
Banknotenumlauf ging um 512 Mill . auf 62 502 9 Mill , Mk , de - Um¬
lauf an Darlcbcnskasi ' enscheincn nul 263 2 Mill . M ! . auf 12 382 9 Mill -
Mgrk zurück . ? ^ie Bestände d -°r Neicl'sbank an Darlehenskassenickein n
nabnien 355 4 Mill . auf 19 904,0 Mill . Mk . ab , was mit der Vermin¬
derung des DarlebsuskafsenbestandeS bei d - n Darlehenskass n zusam -
menbängt ; den Darlehenskassen wurde der dieser Vermind ' rung ent¬
sprechende Betraa zu Darlehenskassenscheinen zurückg liefert .

— Zulnffunn von skral'k« zur lSSrs « ? Der Abaeordnet « Schisser stellt «
beim Neicbstaa den Antraa . die RetlvSre-neruna »u einer Aenderun « des
VörsenaeletzeS i>n veranlagen welche 5 '. e Aulb ' linna des Verbotes des BSr -
lenbcriicheS fiir ^krl' u- n , u >n Indult — Wie erinnerlich , dat vor eini -
neu Monaten bereits eine ?sri?u die Genedmiauna erdalten , die Berliner
'Nroduktendörle »u besuchen . Es wurde dies durch die Genebmiauna der
Preusi . LandeSreaieruna . be ^w , der Berliner MSrsenor>?ane crmS^ltcht , Der
Nnt ^ua Schiller will nunmebv arundlNvisch die .̂ ulossunn von ^ r " uin zur
Börse ermöglichen, ebne dak im Einzelnen eine besonder« Genehmigung
ein <» bol" >» wöre .

cl. Vom interni >tlonar «n Gel ?»- nnd Kapitalmarkt . Dem Novem -
berbericht des Schweizerischen Bankvereins entnehmen wir die fol¬
genden bemerkenswerten Auslassungen über die Lage des interna - ^
tionalen Geld - und Kapitalmarktes . Hinsichtlich des Geldmarktes
muß zwischen den Länder unterschieden werden , die , obschon sie keinen
Umlauf in Metallgeld mehr haben , bestrebt sind , ihre Valuta zu
verbessern durch Konsolidierung der Schulden und die Aufstellung
eines im Gleichgewicht stehenden Budgets , und fcnen . de - en Noien -
presse ununterbrochen zur Beschaffung neuer Mittel für den Staat
arbeitet . In diesen letzten Staaten ist das Geld . d . h. das Pavier -
geld , natürlich im Uebcrfluß vorhanden und Aktien - und Obliga¬
tionenemissionen können leicht untergebracht werden . Dagegen maibt
sich in den erstgenannten Ländern der Geldmangel stets stärker fühl¬
bar . der Zinsfuß steigt und hat zur Folge , daß man zu langfristigen
Anleihen in Amerika Zuflucht nimmt . Aber auch in Amerika
seien Kapitalien nur zu hohem Zinsfuß — nicht mehr unter 8 Proz .
— zu bekommen . In der Schweiz bleibt kurzfristiges Geld bei
einem Satze von Proz . verhältnismäßig flüssig . Jedoch ist
auf dem Kapitalmarkt die Anspannung sehr stark , wie der Mißerfolg
der Vprozentigen Anleihe des Kantons Genf zeigt . Zwei Unterneh¬
mungen oer Industrie und des Handels , deren Wirkungsfeld aller¬
dings im Auslande liegt , haben zu 8 Proz . bezw . zu 10 Proz . ver¬
zinsliche Anleihe ausgegeben . Ein Zeichen der Zeit ! Ein großer
Kapitalbedarf der Eidgenossenschaft , der Bundesbahnen und der
Kantone bleibt noch zu decken . Es wird schwer fallen , diesen Geld¬
bedarf im Inlande zu decken , dessen Aufnahmefähigkeit gegenwär¬
tig vollständig erschöpft ist .

— Zt -.'ln « KohlenpreiserhSbung . Wie der Süddeutsche SandelS -
dienst erfährt , ^aate gestern der Neichskohl ' nverband und der große
Ausschuß des ReickSkohlenrates in gemeinsamer Sitzung in B rlin .
Die zur Beratung stehenden Anträge auf Kohlenprnserböhungen wur¬
den zum Beschluß erhoben - Indessen legte der Vertreter des R ichs-
wirtiltxrlts - Ministeriums gelten diese Beschlüsse V !o ein das >>er damit
begründete , daß die vorliegenden Antrag - größtenteils Wiederholungen
der bereits vor Monaten gefaßten Beschlüsse wären , zu denen das Ka¬
binett mit Rücksicht auf das öffentliche Wohl absebnende Stellung ge¬
nommen hatte . Ta in der allgemeinen Wirtschaf lichen Lag ' sich seit¬
dem nichts wesentliches geänd rt babe . könne das Reichswirtfchafts -

tinird«
Ministerium auch fetzt keine andere Haltung einnehmen . Nun
das Neichswirt ' chaf ö - Mnistt .rium von d? n Äoklen - Produzeii .en ^
angegriffen während e n Vertreter dcr oerarbeitenden InduN " «

gleichfalls gegen die Kcblenv ^ istrböbuna ^auSsprach . « « « «« ,««
ssrci^al ' i' der englischen Koh' lmauZfuhr . Die englisch« Reaie

hat alle Äussuhrcinschronkungen für Äob,e mi ' Gel .ung vom i - . h,«
aufgeboben . Der Handel ist von dieiem Tage ab freigegeben ,
Beschränkungen hinsichtlich der AuSfubrabgaben fallen fort . T '.e
nähme ist eine Folge des gesunken n Preises für amerikan " « «
in Holland , der von 100 Gulden per Tonne zur Zeil des engl
Streites au ? unter 70 Gulden gefallen ist . lEiaener Beiich ^)

Preisabschlag für Messingblech . Der Grundpreis für Messing " '
^ ,

wurde um 200 auf 2550 . für Messingstangen um 100 auf

pro Dz . ermäßigt .
st . Di « Flachspreif « sollen international geregelt werden . ^

Hanplvergroeitungsländ 'r für Flachs , nämlich England ^
Belgien . Irland und Dänemark haben in Brüssel durch ihr «
ter eine Versammlung abgehalten , um die Grundpreise neu
setzen . lEig . Bericht ) . « ,»«»

<tt Der M<!samtI,erbN«rtra « im Wewdm , d«r Ps - U detrS« KS vvv °
»»»

oder K9 Millionen Liter Ivr das 5-abr >R0 , Rechnet man «in ««
aus 10 Im Durchschnitt — wtlöchilch wird >a für au' e und mittlere ^ 0
das dovvelte und mebr be ^ablt lo ergibt das für dos ?!avr e«nc,
von CSV Million »» .Mark ,

— Neue Rhema » A .- G . »n Mannheim . Die Ge >>-» ^ .
vergang nen Iabre ihre Grundstücke für 7 551 2l2 ^ l verauß ^

^ ^ !«
ivätcr auch die ihr verbliebenen EinrichtuiigSaep -nstand « unv
lien verkauft . Nach Bestreitung der Steuern , Unkosten und jid,
schließt sie mit einem Verlust von 155 032 ab . der vorgetragen ^
Im ikeuen Geschäk Siabr ist die Aktienmehrheit in andere vano - - ^
zwar an ein Würitemb rgisckes Bankinstitut übergegangen
sammenbana damit erfgbr : der Ge ' ellschastszweck eine
ausgedehnt würde aus den Bau von Elektrizitä Swerken d >« >
lation von Kraft - und Lichtanlag n und Fabrikation , den Gro
elektrotechnisck' er Artikel und deren Crport .

— Drr Aufsichtsrat der Waggonfabrik A .-G . in Rastatt bei « ^
der Gen ralversammluna 15 Vroz . Dividende , sowi« Erbobnwi ^ M,
Sian '.m ^k ienkiv ' tals von 4 Millionen an ? 8 .5 Millionen vor »u pp,

— Landkäufe der Friedrich Krupv A . - G . Die Friedri «
A.- G, , erwarb in der Gemeinde Svor leben b ^i Meriebura ^
gen Land »um Bau von Judustriew .rten . zunächst eine ? Fiswerc '
Walzwe - kes.

Dividendenvorschläge . Ver . Ehemischen Fabriken Otteni «"
denburg ^ivorm Frank

"
^ n Hamburg ŝchlagen̂ für 1Sl9/S0 ein ^

w^ ^

. . . . W
vor, . — Böhnlisch^s Braubäus Ä .-G

vor . sI V , 10 Vroz . D vidend « und 10 Proz AUi -oZe"!
u . Schall . A .- G in Berlin schläg! wieder l2 "

Zuckerrgffineri .e Brauuschweia A. - G . swlaal ^ ^ ?
ovn 10 Pro - . ,
R iuiger . Gekbert u ,
Dividend - vor . —
25 Broz . Dividend -» .
darf . 10 Pro, . i >. V . 4 Proz ) . — H . Schomburg u Söhne A -G
zaretbenbü ' te wieder 40 Prozent .

^ Malzfabrik Stuttgart A . - G . Die in der H .-V . beschlössest ?«
gäbe von 1,1 Mill . ^ neuer Akt -en die für das laufende . zk' '^
fahr voll aewinnanteilberechtiat sind , werden den seitherigen
uären im Verhältnis 1 : 1 zum Kurs von 105 Proz . anneboten . ^
Reingewinn der Gesellschaft für das vergangene Be .r ' ebSial^ ^
ocrdopvelt . Es wird eine Divid nde verteilt , von 10
5 ^ Proz . Nachzahlung für frühere dividendenlose Jahre
geschlagen . . . -z

^ Verein fiir Ehemikche Industrie . Mainz . Die Gesellest !
oiner nach Frankfurt a . .M . einberufen n a . o . G .-V . s29. De ? > ^ / -
böbiing des Akt' enkavitals auf 11 Mill vor und zwar sollen
Mill . ab 1 . Januar 1920 dividender .berechtiate Stammaktie »
geb n werden .

sperre war
rechtzeitig hevausznbrinaen .

Infolge einer pl
"

tzl ' ch e nsevenden «§
r rS uns beute nicht möglich die

Die Redaktion der „ Vadiscken

Hermann 5tebr als Lyriker .
von

Vnstin » Richter -Landshut .
. ?ich uar es bald und vin « S oan » aewesen ,
der dies Buch lebte und es schrieb.Und wenn du alles b -̂ st nel - sen .
s" weilet du manches, was mich Med . ,

Das schrieb der Dichter Hermann Stehr seinem Aeltesten fder
den Heldentod starb ) , als er ins Feld zog, in ein Exemplar seines
Volks ^hullehrer - Romans „Drei Nächte " . Es paßte dorthin besser
»roch als in seine Romanbände „Leonore Griebel " und „Der begra¬
ben « Gott " . Mehr aber noch wäre es am Platze in der Sammlung
lyrischer Gedichte , mit denen uns der Verfasser der „Geschichten aus
dem Mandelhause " und des Romans „Der Heiligenhof "

, gerade
rechtzeitig zum Weihnachtsfeste überrascht . Wer den Weg Stehrs
kennt , der sich unter schwersten Kämpfen voin unbeachteten Schul¬
meister in Dittersbach »m Waldenburger Grub «nrevier zu einem
hochgeschätzten modernen epischen Dichter emporschwang , weiß , dag
Stehr es „ganz gewesen " ist , was er sich in diesen Bersen vom Herzen
heruntergeschrikbcn hat . „Ein Lebensbuch " nennt Hermann Stehr
seine überraschende Gabe , die wie sein« anderen Werke im Berliner
Verlage S . Fischer erscheint . Die Sammlung trägt den Untertitel
..Gedichte aus zwei Jahrzehnten " und ist ..Walther Rathenau in
Freundschaft " zugeeignet . Von anderen Freunden , deren der Dich¬
ter in seinem Lebenshauche gedenkt , seien Gerhart Hauptmann , der
»dem damals Unbekannten den Glauben festigte an goldne Weiten "

,
u,nd Moritz Heimann erwähnt . Beide erhielten von Stehr zu ihrem
50 , Geburtstag längere Gedichte , die als Eelegenheitsschcpfungen
ihresgleichen suchen. Doch nun zur Würdigung der neuen Kunstart
Stehrs , die diese Sammlung umfaßt !

Es fei gleich vorweg gesagt : Wer dem Erzähler Stehr . der
als Dramatiker mit seiner „Meta Konegen " weniger glücklich war .
nunmehr als dem Lyriker skeptisch gegenübertreten wollte , der wird
aus das angenehmste enttäuscht . Ob der Herr des „Mandelhauses "
in Warmbrunn äußere Begebenheiten seiner Umwelt wie etwa das
Erscheinen aufdringlicher Besucher , Axthiebe am Schlotzberg , ein
rotes Licht im Torbogen , das »Toben " seiner wilden Jungen , eineil

schönen Jiilimorgen im Park , den Schlag seiner Uhr oder den An¬
blick von Erubenlichtern zum Ausgangspunkt seiner Kunst wählt ,
ob er „Ueberschau " hält etwa an seinem 40 . oder 53 . Geburtstag ,
ob er sich über einen Kreis ihm zu platter Kollegen erzürnt , oder ob
die ihm eine Zeit lang drohende Erblindung , der Heimgang seiner
Mutter oder der Soldatentod seines Sohnes ihn in seinem Tie ften
treffen — immer ist seine Sprache von sicherer Bildkraft , der Stim¬
mung wundervoll angepaßt , selten gekünstelt , klar , klangschön ,
zeichnet sich durch die Mannigfaltigkeit ihrer Rhythmen , die Selbst¬
verständlichkeit ihrer Reime , durch die Güte , aber auch durch die
Sittenstrenge und das Selbstbewußtsein ihres Meisters aus . In¬
nigste Töne findet sie jedesmal , wenn sie sich an seine Gattin wendet ,
zu der er immer wieder in neuer Liebe entbrennt . Von rührender
Dt,mut redet sie, wenn sie des Dichters Verhältnis zu Gott berührt .
Läuterst « Vaterlandsliebe strömt sie aus , wenn sie den Kriegsnöten
geweiht ist. Zu heiligstem Zorn steigert sie sich in dem zeitgemäßen
Gedicht „Spartakus "

, wenn Hermann Stehr schilt :
Von Hunger überwacht , durch Not zerrüttet ,
in Höllenkesseln tollhausreif gekocht ,
tobt es in Horden , die der Wahn verschüttet ,
als ob die Freiheit erst recht unteriocht .
Mißtönig schreit eS nach dem Menschenrechte
und will allein die Tyrannei der Kuechie.
Verblendet « ! Kann man mit Stürmen pflügen ?
Sä 'n Blitz ? Ist denn ie aus Plündrerhänden ,z -
Reich . um und Macht den Menschen ausgestiegen ? '

,
'>!

Muß der Beorückte immerdar sich schänden.
daß er zum Morditrick seine Fesseln windet
und kaum erlöst ioaleich in Gier erblindet ?

'

Ernst manchmal wird Stehrs Sprache , indem er sogleich fort¬
fährt :

Wascht aus dem Antlitz das verzerrte Rasen I
Sonst wird euch d !« Vernichtung überdauern ,und m ein Hunoegrab wühlt eme Rache
sich selbst und jede '>eil 'ge Menschheitsiache .

Hohen geistigen Gehalt erhält sie in zahlreichen kurzen Gedich¬
ten , die der Dichter mit der anspruchslosen , oft wiederkehrenden
Ueberschrist . .Zeilen " versieht , oder indem er die Sprache gebraucht ,
um über ..Das Sein "

, .Leben und Tod "
, die „Einsamkeit " oder etwa

di « Größe und andere uralte Fragen neue Grübeleien anzustellen .

, , !,,„«<
Dann vergißt der Leser das Zeitalter des Naturalismus w "

expressionistischen Uebertreibungek . wie sie Stehr in seinem >> >
abendlied " auch anstellt , das auf die symbolische Wiedergabe ^
Blähung eines Betrunkenen hinausläuft . Und dünkt sich
letzt zu unserem klassischen Idealisten . In den impression '

Naturzedichten , die dem „Ersten Frühling "
, der «Septembe ^ ^ t

dem
sind

i „Rissengebirge " oder den verschiedenen Tageszeiten ^
schwebt über Stehrs Sprache wie in den Traumdrame " jjk.

Freunds » Gerhart Hauptmann noch ein Nachglanz der No
Viele von diesen Schöpfungen , voran der herrliche „Vor >r -

aus dem Jahre 1300 , fordern geradezu zur Vertonung
'
cl>B

Sollten nur nicht für die Heimgegangenen Lyriker Li »

und Dehmel in Hermann Ttehr einen doppelt reichen ^
l) meine : ja ! Auch dem „Heiligenhoser

"
ten haben ? Ich
Gott zu sagen , was er litt .
Goethe . Er jagt :

Nur Stehr drückt es anders

„ Was unser Leben macht so schwer, ,das wird der S -ele bimmlisch eingegraben .

Neues über Sie Geburtsstätte Dr. Fausts.
Heidelberg als die Vaterstadt des aeschichtlichen Dr . AVridetberg als die Pateritadt oeS aeschiamiwea -»- r. ^

Prof . Dr . Hofmann auf Grund eingehender Nachforschungen ^ o
zemberheft des „ Schwäbischen Bundes " nach Und zwar l^ k" hoit
Einträgen in den Heidelberger Universitälsmatrikeln unzwe S ^
vor , dan der bürge . lich« Name Fausts Dr . G . ora He ! ? . ,,acl
Heidelberg lauc . te und daß er sick erst später nack Humaninc » ^ 1"^ »
Weglassung seines Familiennamens Dr . GeorgiuK F ^ ^ - it^ ca ^ e
Unter diesem Namen wurde er am S . Januar 1483 in H^ ' ' » 5
Stud erender eingeschrieben , wo er 1437 als zweiter unter A. sc?
Doktorprüfung b . stand . Vis zum Frühjahr 14d9 dauerte ob H
Georg Helmste ! .ers ständiger Aufenthalt in der Neckaritao ii?I
noch darüber hinaus dor ^ ve '. blieb , läßt sich nicht feststellen.
dem Einwobnerv rzeichn .s vom Jahre 1488 sein Äaicr ^ ^ 5^
lchon tot oder wenigstens nicht mehr ortsanwesend war .
vielle cht mit den, Bewuß . sem daß kein Prophet in seinem " . .
gilt , in die Wel ^ hinausgegangen sein . Dort traf ihn dan >> ,
Tritheim achtzehn Jahre später als .. Georgius Sabellicu »
lunior "

, und 1520 ist er am Hose des Fürstbischofs Georg
bera unt r dem Namen „ Doctor Fauüus pk losopbus "

. Um
>540 iÄimmerisckie Chronik 3 , 329) „ ist der Faustus zu ode5
weit von Staufen , dem Stettlein im Breisgau aeitorben "

. »' " «aup'
Landen waren lvmu Wieg « und Grab des geschichtlichen » r. »
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genommen . !8lvv
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wildeste Fabrikate , mit
lang, . Garantie billigst b.
>5r». Herrmann Ra -Izs.

BadenPianobau » V7»4ä
» a d e „ .

Nvuksekv

seppicke

kettvorlaxen
l .Zuter
lisckciecksn
!) iw anlecken
keiseljecken
8ckiakctecken

Drexkuss

Siegel
! IV ?.

s!Hl!M !Ss
a»rze»l»str«a werden

elektrisch eilig , richtet und
wie neu hergestellt. Auf»
irischen von Möbelde»
schlüg,. » lavierleuchtein ,Schautenitergeiiellen . »«
Dölliag «- Wunder Ztachsl.

DoualaStra «,« Li .
Gedr . Möbel

aller Art. eta«eln und
gan»e El >r !sitang « n, k>e-
derbeiten . Matrad . kaust
fortmährend zu hoben
Tagespreis , « »»»» ann.
Rudolsst.r . l >.

t?i«ser»»a »»n ea.
m Tuch

sklMemehsköKe
z« » »rsebe«. Neftekt^
wollen bemust . Angebote!
an öa » So « m « » do de «
k reiw. »«««r« . «Erei¬ltet» einreiben, K8Z»»
Kt «Artndp„ ^ ^ 4 ^
Sarbidlamve » b tiar»
didbrenner von l a»
erliälil . Kavellenstr, «Z. Il
Ukner Gasassölldkr

oline Stein «. Benzi«.zündet tofort . Mustert
3 Nachnabme U

lZevIt«?,Stutiaart. «»»
Hauptftätterstr. « 7. .

Haarnetze
liefert an Wted rverk. ».Grosnften zu dilligste«Prellen. » >ei Anirage »
gewünllki Quantum an»
geben. Off . u . Nr. VKS1Ä
an die » Bad . Presse"'

KlMM5 eines Weilen SclWnlies

kefom - kleillei '- u . K ^ ^ e - Zchpglike

l - i- pnon I ^ i» S > N '' VSr ^ AU ? dÄ
— O>»»» M» « MW» M«

>triin«j»t l8?Z

^ sxsru » ssr WWS, , lSlZI^ ii- ScoS S , Lvit « iloi - ^ » iükvonsin 'sssv .

komßkeits löktulüM LlkMtMLeN »m0 ein ?«!« « Nobel
Vitt» gansu » uk in «lnv »«Ii 1S7S

pjnmosvkt « n.
> t- osia «oks ' ^ n- n . I



Nreffe .

» >
Sosort zu lausen gesucht

SarlSrube od Umgebung

S—6 Zimmer . daldtM
beziedbar . Angebot « u »
ter Nr . B589SK an die
Badische Presse erbeten

kleykimotsr
? 8 sür S « rl » rnber

StromverbSltnlflr >u
kause » gesucht . l « t0«
Galvanoplastik « ch« » le .

Aaumeisterstr . »2 .

Trennrecht
mit od . ohne Einrichtung
sofort gegen bar zu kau¬
fen gesucht .

<5.s>r «? ribinaer .
Bru <bsal .

, MM Einhorn ^ . B41143

Knochetl -
mühle ,

neu oder Gebraucht , zu
»nufen a .-suckit
Angebote u . Nr . B5>A? s (!

»» die Bad Vrefse erb .

Perser eppich
und schöner

Bnl !an ! - Ning
zu kaufen gesucht .

« naeb . nnl . Nr . RS «484
an die . Bai ' . Presse " .

Schlafzimmer
>oder 2 Netten , B «rtito ,
^Sofa und Schränk von
Privat »u kaukeu gesucht .
Rngcb . unt . Nr . BS8S02
an die . t!!ai >. « reffe " .

Kerrellve !zmktze
u kauken gesucht . An¬

gebote an Gosienftr . SS ,
». Stock . »SIT«

Zwei ZMetten
tu lausen gesucht . An¬
gebote unt . Nr . BS8S22
an die Badtsch « Pre sse .

Metzgerei
>n sehr »uter Las «, den «
« xtsten ». «u verlausen .

Angebote «n B -NM8»
I . Aricker . Psorzdrim .

Cdristovb -Allce l » .

mit « rohem Laden »nb
Wohnung lans 1. Avril
! »21 bezlebbar » zu verks .
Augeb . unt . Nr . BSXSKK
an d e » Bad . Preise ".

HM - uns
KelMklmz

m . klottgchendein ^ laar
ren -Sve »inl Getibilf « neb »
Enar » s -«wtla, . in bester
Lage einer O .-Ä .» u . In¬
dustriestadt Wiirttcmbg . ,
Babnl . Stuttgart -Ulm ,
zu verlausen . Angebote
nur von Selbstresl , die
Wohnung in Tausch geb .
können , unter Nr . 5,857 »
an die Badische Presse .

!Wn chtommode
Federbetten . Matra ^ .

i auch ältere Stücke , zn
» anjen geincht .

Angebote unt . VV8878
>an die , V<ad . Presse "

liis . ttinöerbett . Klapp -
kinhl . Kinderwaae » zu
kauten gesucht . Angebote
unter Nr . S<S8S40 an die
. « ad . Prefie " .
Guterdaltene . gebrauchte

Uähmsjchlve
»u laufen gesucht . vtim
<i . Catta » eo - Pfist « r ,

E >tlin « »n .
Schlotzaurrenflr , 8 . Hth »

Such « « inia «
> MKlratzea .
Deck - Betje » . » rönke .
I Bertil » , alleres Sofa ,
bei guter Bezahlung .

Kubier . Z<runnenftr . 2.
Teleph on lBS8888

ß -Mum
t St » Schaubeck ^ Udinn
tn 2 oder Blinden für
Groklannnler . neu oder
all . auch mit einigen
Briefmarken . zu lausen
«eluch «. Angebote unter
Nr BSSVfL. an die Ba¬
dische Presse erdeten .

Heiü - oIWl »

sofort zu laufen gesucht

» .MH -WtSMIlI .

Selkannen ,
aebrauchte . fülldtcht , , »

. Zan «» gesucht
! Willi . Xa » «r Schmidt .

Dnrlach . Aucrstr . TN
Zu lauteu gesucht :

« irea 2S Meter

LtdmitMti!
<Zs> om breit , ea . « MW
stark und ea . 12 Vi «t «r
L «der »i «men . S0-00 ow
breit , c « . S inm stark .

Offerten erbeten .
Kad Ltbeusmittelfatrid

l. ouis l. . Llsrn ck Lo .

>klannwald,illce 1 .
Luch «

Kinderwagen
« . « » . ainderdetistell «.

! Angeb . m . Prei » unter
<W5>xMtt an !>. »lad . Vresse .

!MN . Si ! !! llk!sZ) elj
seh gut erbalt ., modern ,
für luiige Dame «n lck« s .
« einch «. « nged . m . Pret »
niiter an d. V « d .
Presse erbeten .

Gesuch «

Hochzeits - Anzug
und schSner

Herren - Anzng
niittl . Gröhe . Angebote

! mit Preis unter VS8882' an die ^ »iad . Vresse " .

Alerhiill. Änziig
für Portier iKoutor -
^ lener « mittl . Kigur
Gröbe l .TU. von Zu -
duilrieunternebme »
gesucht . Offerten unl .
Nr . »8tida an die
. « ad . Presse ".

Mroke Vuvse
>u lausen gciuchl . Nn -
aeboie unicr Nr . BSMü2
an nc Badische Prelle .

LandiviM . Amesen
z« verlansen .

In Bnlach i ' t « tn
Wohnhaus mit Scheuer ,
Stallung u Hokraite ?c .
nehst i/andwirtschast , los .
beziehbar , , n verkaufen .
DaZ Anwesen wurde
teilweile erst neu erstellt .
» arlSruber Erwerber
find zuzugSberechtiat .
NSH . Landers », « imer
»>B Neue ^ nlaaeltr . W.

« erlauf « : «ma
LMtWllSgt . Li

'
mK ^ r

'
..

m . Garantie . Pr . SM
stärkere u . Gewichte Hill .
TaselniMtnUta ^

'

Baol . Meder . ?>i !Iin ««« .
Zu v «rlaus «n :

Gedr ., gut erhaltene

Teig-Teilmaschine
sowie ein 2 iShr . Von » .

Zu ersr . : klehl a . Mh ..
Bierkellerstrl .be 2Sa . Te¬
lefon l4S . »87«a

Zu Verl . wegen Platzm .
ein auterhzlien . Ssiöises

MO
m Gummiräd .. für 1- It.
2svknn . zu fahren , sowie
1 ält . Landauer . Alade
miestr . 53 . Vi . BSW40

SÄlafzimmer .
Eiche imit . . schöne AuSs ..
m ' 8- teil . Sviegelichrank
siir LMt Mark , Vitkeit .
Sviegelkchrank . Schreib - ,
Wasch - » . and Kommod ..
Tische . Stühle . Schrank .
Berti ko .Schreibttsch .voll -
ständ . Bett m Haarmatr .
und sonst versch . Mvbel -
ftiicke lehr preiswert zu
verkaufen . B41NVT
Zübringerktr . 5Za . Laden

Speiiezimiiler !
sebr schSue , nnt >>««rd . .
in de » n . dunk . ei » . , mit
echt . Lederstijblen , gr
» « öziebtischen . weiten
preiswert abgegeb . i« ?z

Lud. Seiter .
MZbe,b « « S . K- aldftr . 7.

Z gleiche tlt « tteii z «
tanfen aeZnllit . Anged
unter Nr . BV81N2 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Eich . Schlaf, »« , « » »,
prima Arbeit , billig ab -
zugeb MöbeÜager Ruf .
Adlerstr . 8. « k>75T4
2 « Schlafzimmer
eichen imit . mit Stürta .
Sviegelschrank , Wasch¬
kommode mit Spiegel .

I2 !>0 schSnr KUch «
Schrank . Kredenz . Tisch .
2 Hocker . BK888 «

18 » ^ W » dn » im « «r
gr . Schrank . Kommode .
Tisch . 2 Stühle , poliert .
Bülett ! l>»0 Plüsch -
diwan . Kommode und I
Posten Anzugstoff lehr
billig » riimerS Lad «n
nur Kaiierstr . «0. Sin -
gana Waldbornstrabe .
» « braucht «»

SlHIafzim « «» ,
Nußbaum poliert , » oder
2 Betten , Schrank . Waich -
kommode , Spiegel , billig
zu verkaufen . Kienlti r .
Kartsruhe - Mkblbnrg .
Gitimerstr . »2. B5 « I28

Vertikos . Schreibtische .
Spiegelschränke , Tische ,
- liihle . ChlfsonniereS ,

DiwanS . CbatieiongueS .
Betten . Polstergarnitur .
Waich - und Nachttische ,
verschiedene Kaffeeser¬
vice . groize Spiegel und
sonst verschied , zu verkf .

Vammltr . tt.
An u . Verkauf . B5 .9VN4

StN Büfetts ,
eich« , Narbe nach Wahl .
A »irSnle .Tisc »ie,Ho «l «r
Bretter , gröh . Posten .
24 mw str ., sür alle Zwecke
geeignet . Efchsn .Uliorn ,
« »»«, « . abgelagert , in
verschiedenen Stärken,zu
äuderilen Pretlen abzug .
V . k»e«derle . Möbelsbr .,
Duriacher AUee58 . B !« t

Eleg . Möbel
Rokoko u . Renaissance ,
sür ieineS Tamenzimm .
passd ., sait neu , zu verkf .
>« 5« U2 Kaiierstr . 2üs>. Ii .

Zu verlausen ein Sola .
Luisen » ra «le Nr . -17.

II Stock . B59VS8

Sman , Chaiselongllk
von :« »« Marl an zu
verlause » . B4VVII
vao «r . Humboldtstr - LS

Matorf .
As ŝriQ
ZiZaretts

Sseös « ftnK tNleösi '

die AsMebtea W <^ Hsrf -ÄlarAs »

4 ^ PK .

. . . »m « » » » ,uxoR ! icn

ttixvWsansrie in

Kleinere Brauerei ,
Brennerei und Mälzerei
evtl . mit Kontingent u . Brennrecht ju verksvsel>>

Die Weckessersche Brauerei in Oberhousr ^
Station Waghäusel . Amt Bruchsal , bestehend
einem L stöSia . Wohnkiaus m . Wohnu - P '
anbau , überbauter Einfahrt und an « '
bautem Branereigebäude , einer Sche « "
mit Stallung und Schweineställen un »

HauSgarten , » ,it gutgehender Wirts » « ' ' '
kömmt am Mittwoch , den tS . Dezember
im Rathaus zu Oberhausen , Amt Bruch "" '
nachmit » . 3 Uhr , zur öffenrl ch . Versteigerun ?-

I » derselben wurde bis Kiieqsausdr ««
Brauerei , Brennern , Mälzerei , Obstkelrerei u "

Weinhandel betrieben u . sind auch große Ke ere» ^
vorhanden , ^ iqne : sich evtl . auch zu Metzge ^

'

betrieb . Zahlungsbedingungen können günM
gestellt werden . Nähere Auskunft erteilt :

Christian Vögtel , «7s >-
Vrauereibesttzer in Oberhausen »

Telefon : Amt Waghäusel Nr . 6 '!.

Zu verkaufen :
Schö « «» , in autem Zustand bestndU ^ ?

mit d Zimmer . 2 Küchen . Stal >u >»
^ » NoyaUS und ca . MV qm Gelände . ""

'
bad . Gberknd , sofort br ; ikhbar . Mr . N «°-

Gasthaus m . gröft . Lekonomie ,
ca . S Mor « .. m . r « tibl . lebend , u . tot . Jnoen ^ '

bei Ronstanj , bald beziehbar . M - . »«o ^

Haus ^ Krioatpeus . in Dd . Gr
^

Mk . 180 N" ».

Kornsand , Liettnichasts-Arli
Karlsruhe, Kaiserstr . SS .

Bett
pol . Bellst . , guter Rost
Matr . u . 5kcil sür 400
zu Verl . Ritter strafte 3
VSgcle . B ->85.̂

Schreibmaschine
m . Garantie preisw . zn
verk . : » aluer , Amalien -
straße 31 . Telelo » 2127 .

i-ntiker Schrank "ZU?
legt . zu verkaufen . B ^
Pass - aeSli Kunlt - Anstit

Weihl!ach !s - Keschenl!t !
soll weile ^ ntl »en,ma -

° s-bine mit arvszem Erve -
riinentilirlalten . nene ^ lm -
merkitmulel mit Ringen
und Trapcz . grostes Rou¬
lett . kleine Stlirribma -
fchine .Untersecboot Stein ,
banlasten , Sckiiefisckicibe

I uwd and . Spielsachen zu
verlausen . Slnzus Kat -
?erttr . Ä3S , II . BS90K4

Mentscher Schrank
Mass , «ich . grobe , schön
AuSs » preisw . zu verki
bei vaf , Schloßplatz l !l
3 . Stock , link « . NS !>, »<

Kinderöettstesse,
neu . billig zu verkaufen
Anzusehen von 2—K UHi
Schillerst ? 17 . IIl . BSUNM

Zu verlausen Wriua -
n»>it,Ii,c Sr . Nett -
N» er . Zu enr » >m ?l -

' enstr . 74 . II . l . B5S860
« ollstä >,dia »s B «tt

sehr gut erhalt ., ist preis
wert zu verkauf . VSWu
Ersra », bei Krob « « i« r
Durlacherstratze Nr . iv »

. NIitgrill-Fa!!rrai> F '
rv.

Kreil », neu . Gebirgsreis ..
noch wie neu . zu verk . »!« «?
S » nl >z« . Maroultr . 2g .

Bettstelle
2 schläfrig mit Natt , sowi
1 «» aSmvr ls » Ktammeii
bill . zu verlauf . 18IS .'

Kurvenstr 2S , 1. Stock

2 Herrenräder
gebraucht , gut erhalten ,
zu verlausen . 181K7

Kais « rstrah « 2 « .

Fahrrad ^ «« ' .
B >«7Z KroneiiNr . 27. sil .» iwan und « osa zi

verlausen . Rheinstr . S<i !
im Hof . NS8W -. Herren- n. Damrnraö

vr . » ummi . sehr gut «rh . .
sind staun . Hill, zu verks .
Schüvenstr . SS . Lad . Bilm

oert . 1 vollst , « et
1 Chaiselongue . 2 Stüh !
1 schöne ., Vertiko ,

Garlensir . S7 . lV . l .
Herren- «. Damenrad
wie neu , m . pr . Gummi

, f. NSN u 8SU ,« zu verkf .
. Schiiizenstr . SS . Lad .

1 vot . « et », t Umeri
kauer -Maniet . 1 Paa
Osftzieraamaschen , geld
1 steiler Sil, » « « Nr . Sb' »
neu . l Petrole « « tam »e
neu . bill . z. vls . gnrrer
ZSHringerst .S« . Hth .11. Pho ' oapparat

für Anfänger zu verkauf .
, 18lS5 Kaiierallee «2 .Gchulerputt

Kinderschlitten
gr . »ta « stad « » . wei »
« « o « r . an >« n . Bbtit ^t
W»« tana »«vo »»ttrUt . lll . r

Kino -Apparat
mit Mlm und Platten ,
eine Feltnng , wie ne >i.
ein Schlitten zu verks .
BS8VI « Mondstr . 1 . IV.Zu verkaufen :

Meising -Küchenwage ml
viei . Gew . 17U M . » ocvt
täuser S w . ca . 70 om br .

0u Mt , Scotrmslünder
70 Mark . SluhtichUtien
1U0Mk ., ll . mit MajoUla
« iligci «Lt. Tis « 180 Ml .
Petroleum - Hängelampe
45 Mt . . tcd . ^ eiielaüu «
1S0 Ml ., Itür . Schraul
^su Ml .. Regulateur Ivl ^
Mart . Beit mit Nost u
K >!tt v . üuu Ml . a » . Deck
vetten »SU ttiuder -
uett 100 M .,Tlscve .Stüuie
Berttlo , ^ ipl . - Schleid
titlU . «Spiegel - Schraul
St » « Uiilv , « vieget , Sofa
^ ) lwan , verich . -vitder .

« n- u . Berk . B417S '
Ludwig -Wlivelmstrave 5

» ine neue Sinaer -
Riidmasitiine >n ver¬
kaufen . Zn besichtigen
Gartenftr . 37 . il . BSAI10

Zuverkausen
, ..Roto " Bervielkiil -
tiauna « avva » at Nr . 4
kaum gebraucht f . Hand -
anlage m . Zähler , autom .
Driickeiustellq . n .Farbcn -
reibui g . verstellb . Wiuk .-
anlage m . vollem Zubeh .
für Hand - u . Maschinen¬
schrift . Äug . unt . V8U1a
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erb .
Nitlinia «chin « l>aestelle
mit Tischvi -, 7 St . gebr .
zu >. od . eins , verksl . « Sil»! .
>>" org « nstr . SS . BS5-N70

Gröberes Quantum
nenen « Sein

zu v« rtauten . B41M
» che » « » »» v . Gernsbach

Haupturave 4«.

GoiöH .-Uhr ^ ^ . zu
verlausen . »<S8Ii38
Pastaoe ^K, Knuft - Jnftit .

Gut erhaltener Bauern -
waaen ZU verlausen .

Knielluaen . Kcldsirasie
Nr . <43 . B5S898

Z « »e« l «nien :
ciirla » ^ « att »>-r H <»
»»« »« ti »«» » « . » lieubavii
>. ta «e 14. Bi >8vd», HKUdwaqcn

ca . S Zentner Tragkraft ,
^ rädrtg . , u vertauien .
Waldl,or « str . 14 . 1800 «,Mrech - AillMe«

« ia <t,t »itllt . prrtowcii «u
vertäuten , idvtk '
v - ss, Baldstraij , v. HMinaj -en 2 Wer

ftahrrad in gut . Zustand
bill . zu verkauf . « S8i>48
Bürgerstratze 22. 2 . St .

Hllils - Leitttll
neu . b . zu verk . BS82Ä

« gchstr . 7S. Werkstätte

Sosort zn verlauten :
1 Teztmalivage . Trgk ,
S -ilr . 1 Kir »nen >lI» Id
und ein Eistatten . B » >s
Watdst . il , Sr . Gii « it . «r .

Gklegenheitskauf
in gebraucht ., kreuzsait .

plmos
bei billigst . Tagespreis .

Klaoierbau — Repara -
tiliwerk . 1808«

R tterftrah « kl .

Fabrikat ObnimuS . wie
neu , zu verkaufen im
Lianoiager S . Maurer ,
Kaiserstrahe >7«. Ecke

Hirschstr . 17?->12

Günstige Selkgknheit .

Mihner - Mgtl ,
weniggebraiicht , tadellos
ert >al en , im Auftrag zu
verkauf . Karl Gcheid ,
Pianolager . Pforzhcim ,
Gumnasiumstr . IS <!88» a

Sebr gut erhaltener

r ^ iszssl
mit vollem Ton . besoud ,
sür Säle geeignet , wegen
Geschäftsaufgabe preisw .
zu verkaufen . Ebenio
^ Goldrai,m «usp «eael
iGiasgr . 8l/ >8S >. « Stttla
Karsli » « « rmbru !»«r .
srüber Gast ? . ..z. Adler " .
Wilferdina «« .

Fiügei und - iano
sind zu verkauf . Daselbst
werden auch Klaviere gut
gestimmt und repariert .

M . E «» « rt . S . ein -
strafte , « . l . BS9ll >«

Geiße mit Kalten,
sowie t gut erhaltene »
Kawerltlieater z » verkf
B4I7M Schwanenste . 22. l .

Zu verkaufen ! !
« eia » mit Kasten .

Attord -Zithirr .
Samsson . Rudolkstr . 28 .

Konzertzither
s . Stock .

ttarlstr . 8k
B4l7lt ?

Einiie Oe. gemüide
Aauar «» « u Radi «-
rnngen »chr billig abzu¬
geben . Schiiitstr . tt . l . l
tb . Tnllaichnle ». B .'-^UItt
li

S .: Smaitt ) crd
u . li Schloss «rl,srd , wie
neu . siir 4 ',U . » zu verki .
B «7» Schiiizenktr S5. Vad

He ^ wie neu .
. zu verkf . B » t' i

Werderftr . SV. Ii . Hof
gebraucht ver -

Verv , kauft billig .
B4IM Lelstiigstr . Ll . Hof .

^ eihngchtS' Geschenke.
tthserviee . vrächt . seid .
Lampenschirm , GaSsteh -
tamve . Vadewanne , H . u .
D .- Schube . GaSschlauch .
Ailgelstock .Echavtrogravh
und anderes bei BS8 -j84
Schwarier . Göthestr . lll . l .

ca . SN Stück , kleinere ,
z. verk . Erbitte Adreffe u .
!M .8i«W a . d . Bad . Presse .

aller Art zu verkaufen .
Svalddornstrabe 8. >m
Lager . B41717

Gebr Oefen
aller >̂Irt billig z . verkauf .
BS78S0 Sonimerftr . Ma .
» « I '

cSziU
« erkauf .

Museum .
itierftr .-j.

BS8ltÄK
itin arober . guterbalt .

Dau «rbr «nner . s. Büro
geeignet , und etne GaS -
» naiamp « zu verkaufen .
SWWNi Morg ?nstr 11

Kl . v «rd und Os «n
gesucht . Waldhornstr . 4v .
Spe « . B41N4 »

u . Reis «bid « t zn verkf .
KaiferItr . 2W . il . BKA» .'

Waschkrssel
°

^
m . t

Non » « n « äi >er , Lefsing -
strake » 1. N4U .US

auf Lederfedern . Vertiko
mit Spiegel , Kommode ,
Flafchenfchrank , Wasch¬
tisch Säule . Vcder - und
Holzfttibl «, Amerikauer -
itnbl . Klavie - ftuhl . Tev -
» ich . Spiegel . Tiikstor .
undFederbeiten . BSWSS

Rudo lfstrake Nr . 2? .
Kinderivaa . u . Pnpvcu -

wagen zu verk . B58 >!S4
Ludw - Wilbelmstr . 2 . 11.̂ .

KtlGsMtlW . M. ZM
it erh . . zu verk . Bs »« »
orge nstr . S». II . , links .

Tvortwnaen ,
mit Dacb . gebraucht , zu
verlausen . Moraenitr . 1 .
4 , Stock . B5 M72

Zu verlausen
Vuovenwaaen . Kinder -
berd und 1 Paar Wiitel -
aamas <lien SchesIe>Nr «>4.
2 . St .. rechts . . B5S764
Stnbl - n . Rodelschlitten .

2—!i Silzer . Schlittschuhe
Merkur . Gr . 27. wenig
gebraucht . Stäbchen oder
D .-Maniel mittler . Gr .
« iiiders -t-aukel . neu . low .
Brautkranz dilli » z«
verkausen , BS8llü4
Soften « », Nl l . St .

Kaufladen
^ « ttun '>.Bostn ' aae >, , e.
sehr gut erhalten , billig
zu verkaufen .

7 >. Iii .
Grobes , elegante s

V „ » ensimmer
mit Einrichi .. 2 Zimm ..
zu verkaufen . BS012 »

Nolkliras !« 15<> I.
Etne schöne Pupp «,

Puvvenktichc u . -Zimmer
billig zu verk . B4ltt7i »
>y « rwigstr , 14 . Stb . 2. St

Schönes , vollständiges
V > vven -B «tt m . Müll -
vorbang abzug :b. Bs««' BBorbolzstr . üS . ll

Zn verk .
'

5
'
Sr

" '

1 Schauke !» s«rd tSolzs .
Zimmer - Gtliliie ldunkel .
neu », « iichendoiker lneul
billig abzugeben . BSU1UU

Kaiserstr . S». lll . r .
Aast neu . Puvveuw . m .

schöner Puppe u . Puvveu -
kuche bill . zu verkaufen
Lud . - Wilbelmstr . I2 . Ill .r .

»tvlt fitster .
blau u . grün . neu . mittl .
Fig .. K 2« l» Mk . zu verk .
5 >k>W78 Karabanosf .
Zährinaerstrasze bti. II .

Mantelkleld .
neu . Vreisivert zu ver¬
laufen . KSrnerstrade 37.
IV « rechts . B41L7S

Zwei sehr gut erhaltene
S «rr «u » v «lzmänt « l ,' stedivami » « !, und etu
PaarbobeNuchtenM «?«!
zu verkaufen .

An gebote u . Nr . S88Za
an ^die . . Bad . Preises
ZunktldllHerrenmWtel
zu verk uken . BSSN7i
Karlstrafte 2» a , 4 St

Wenig getrag . BSM2S
! lkbtrjlthtruu

'
^

d - d.

Nüvpurrerstr . 2 » . Ii Iks

Zu verkaufen :
1 Ulster . 1 Jackett und
Weste , gestr Hose . ' Svort -
Anzug . 1 Offiz .- Uniform
für Ski -Sport . B -üX^ «

Stetnstr . 21 , 2. Stock .
» Ur « teueraufseder

2 Röcke , 1 Juvve . neu ,
mittl . Gr . zu verkaufen .
B -« s> Sofieuktr . 130 . I .

Zu verkaufen :
1 «rmeril . ^ ünalinasman
tel 200 1 Mantel siir
12—14jäbriaen 1S0
1 kleiner Pelzniusi 10»

1 Kinverrlavvstukil .
gepolstert . SN Ubland
str . 38 . S. St . r . BSW42

Zu verKausen:
Herren - Anzüge . Ulster ,
Mllitärmäntel . Militär -
röcke . Stiefelbosen , B « tt -
wäsche .Tikchwäsche .Hand -
tücher . Servieren , Her¬
ren - u . Leibwäsche . Her¬
ren - u . Damensiieiel u
sonst verschied . ^ SM9 ^
Samflon , iliudolfstr . L!>

Sin Hoch ) rito
sow . einige Herr .
Preis ü SSV ^ z

Waldbornstra ^
Dieruberaer .

' Anjnz
- Anzüge
u verks .
e2l . lV .
B4I70 «

l Lutaway ,
neu . für groke ." igur zu verkf .

ternbergstr . 13S

bereits
schlanke
B5824 «

, v . links

mit Weste u . gestr . Hose ,
sür schlanke Fig .. Gr . 1 .7ü.
zu verkauf . Preis
H . Romacker bei Kaber .
NowackSanlage 11 . B « :k

Zwei schwarze B416 »7
Dienströcke

zu verkaufen .
Schlokbezirk I ? . II .

Kautel
«Plüsch ) bill . , u verk .Bs»»» Srsicnltr . 12 . II

Guter » . dunNcr lieber «
ziekicr sür Slt . mittleren
Herrn zu Verl . Marieu -
Nr . LS . ll . B S8M )
Einige Sraneu - u . Mä »

che » miintelzu '>0,m >,i >i«>̂
verk . Karabanosf , .»iäh -
ringerstr . S» . ll . « iSMl80

ZKIdl . Cheviot - Mm
iFriedenSw .» Größe 4»,
, u verkauf . Miibldur «.
Rheinstr . öS. IV . BSiMkü

Elegant , w . seid . Braut
Neid , auch als Ballkleid
geeignet , preiswert zu
verkaufen . S >vv »enstr .
« r . 72 . III . B !6908

änzng .Stoff
verkaufen . BS >8t >
Lelsingstrafte 7« , V . r

Berkanfc BSW ^8
Wagendecke,

4.70 m breit , K m lang .
« ärklinstr . S. Hth .. 2. St .

Tu vsrksukefti
(Flei^istrom - vynsnitjmasöiine ,

l? (Z.. I ^ vs l? lZ 3000 . k^r . l ? l KSS.
230 Voll . L8 .S K ^V . 1S0 > wr > . 8S0 vwär ,

» l» ^lotor Sk S8 t >ö .
3 vrekstrom - dolore

1' ,. ? L . , 20/380 Volt

4 vrekstk-om - Notare
1 ? S .. 120,220 Voll

Llslctroleckn . lo » t» II» t !o
ttltppiirrvrstr .

Pferde - Geschirr « uni >

Wagen - Berkaus ! Z
Ein - und Zw « isvSnner -Cbaisengcsch >rre -. ?^

und gebraucht . Wuhrkummete in »erich - le<
yuhrvrusthlatt » Geichirre . « tnz « l » « Geschtr »" ^
Neitiättel mit Zaumzeug , sowie Biltoriawa » ^
mit Verdeck und abnehmbarem Bock , neu
braucht , ittreak , Jagdwagen . Pony - und
kutschierwagen bat abzugeben ^ . g

Max Oswald. Karlsruhe , Schiihtvstr̂ .

zum Dachumdccken , da » Hundert
»n d.SN zu verkaufen . 181S»

I?ri»ter«r Iteelor,
Architekten G . m . d . H.

Ka »l » «« d « - Dattand ««
Vsalzstrak - LÄ.

» aN «« d «» W «ihnachl » g « ich «« kl
Drei junge . raNenretne.vret mnge . ranenreine ^

preiswert zu verkaufen . . ŝ M« ialdstr . a», Zigarrenoe '« " ^.

fast n .. bill . obzg . BV8VSV
veck . :1ia » kcstr . 8,1 . Si . l .

Zu v«rlausen Serrrn -
slärlcwäswe Sir . 40 u . 41 .
ein Limmer »!?» u . schw .
Rock. MüMbura Lamev -
strafte KZ. II . Stock , bei
!tlct >cnvcimer . BS8S74

Neue Svort - und Um -
lcaekraacn in Gummi u .
Leinen . iL . 34 . SS . Nn -
zvae sür 12—14 Jahre ,
Hüte . Solen usw . zu
verkaufen . Kaiserstr « ke
Nr . 2SS. II . BSSV30
» —, !> Pid . Schafwolle ,
ungew .. l Paar Kaoal »
l «ri «Ni »s«l 41 —42. 1
Scha « kelv ?«» d sHolzl
zu verlausen . BS889I

Bachslratze 42. V .
2 Bettdecken , Nacbttilch -

deckchen , Kommvdcdecke ,
Tischläufer , S Sofadeckch ..
alles geb . . f . ist ) ^ z . verk .
Luiseustratze 7l » . St

Skunks - Petz
IN, Muff , noch gut erbalt ,
preiswert zu verkaufen .
Angebote unter RSI»l4 <i
an die „ Bad . Presse " .

Bill, zu verkaufen
s Paar H«»r«ntti« »«l .
Gr . 40, schw., Gr 41 , gelb

Anzus . v . abds . » U . an
Auaartenftr . Äg . lV . Bis »-«

Ein Ps « rd
u . eine grSK . S «« d >»» »

Läujerschwetne
werden verkauft in der
« ahnhoss - Wirtschaft
Graben -Äienoorf . «Mg

2 Erltlinas -Xiearn »u
verkaucn . Rüvvurr . Im
Grün 11. BSL744

3u !h !- n . NrbettA !!
u . « IN '/« täbr . b
verkauieii . Haus
Lauaeudrückea

14 Niouate altel
mentaler

lll
zu vernzusen

i^ rledriedStat ^ L ^ »

u -chierWotsshK ,
18 Mt . alt . aut br - iv-
, u verkauf .

'

Gerwtastr . ,4 . 0 ' ^

t lräftiger

Schnauzer
hat zu verlaus . .. .
schaler . SosienN ^ ^

» n verlausen - , zd >
langhaarig, ^,-, ?
braun , jagdli «
aus sirni . .Zu besichtigen
Karl »tavvt«r. ^ . »->
att « rsv « ch b .M !

WalfshuN ^
7 Monate . i» as - ' >

^
lausen, . Nuver - »

,^ rx- iirt -bkr . !!4^ --^,r

S897S v - Ä -

. WolfsSündin '
« ulam. Houvw^ 7

» in guter . u>a» '

«Wolsi ist zu vA
' '
-,s. K

«NuSViK
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'
soäes - ^ n ^ ei ^ e .

k̂ »cd »eI>M«?srll , init »rvSer tZ« 1nI6
^ uAzensm slsrb wem lieber
« snn Ksrisllsruter Vit «

Vsllsi' Zelillllzie
L, » ehSll5ll »>f - r

^ <U»- li2 »» « nst,ii > >5 Vogl « ' ^ . - k>.
^^ ulnu > tvr 6 >« 8«^>»i>.

I« >« >« ? 7»u» :
^ar! e 8ct? u ! t7v unc! Kin6.
^ «rh» t» iluo » : ? rvit» i , 3 . l) s»., l l/tir .

^ r»u»r >u »u, : 1'uII» t̂r » L« gg . XMLV

^> suvn - ttüi «
k> »<j, ^ »t»is vorrkiir 7lL > !

No » ondu » vk,WM . IZ? .

2ll Nsuze
nur mit

^ iwzzn ^ fiü'den
^ >i !Ick l . Vr -ozvrion u . ^ potiivkon .

» Vertretung vncl l. « r « e bei : '

' ÜL0 ZLüldTrse?, Rzf!5?uhe,
, N84» f »rn » p >-. 11ZS -

Verlag . Ns» i>ei !,
) >t , ^ reiftaal Baden Ist lotort eine vor -
? l», .V ' rloa ^ nenheit » ,, veraeben . Siauei
.' ^ i, '„ .uchdiunereie » . Verlag . Nellame - Büro .
,? !»> x ^ kdienliinöglichkeitkn , da periodisch er -
^ >ild.7," v >' al übün « ngebvte unier d». >«. KI

U . sie. e, » «, . « ri .
—ANM^

,^ Uk-Zc^ OkQSVÄS
^ lZfAMM s ttk . 5 . 60

. . ^ « k« et a « r » i> V ? a0 >« t ? i» « Z S >
^ kssxz L ( o . , ttuitgZ ^ i

tkl »

»« irechjdrikfk — ßFprtßschkior^ ?» krl »drrßrv — Ais>l ! kt»ltrrjsr«ij
und ohne kfirnia - Ausdruck

w " « ' eri orvmpt und b,lllg die
" ^ dr „ «fere , Thiergarten !

tz, der . Bad . Presse '
^ e« d» . Vcke Zirkel « . va « « 1t»adei

Teleodon Nr , 8«.

5taN ttsrtsn .

vis Vorladung un «»e»r I « -k !«r

Lomslis m « «i« n ^ « gi » .

rungsrstvronclsr l^ srrri

6 (ZSdsI 0« d«n «-tr dokannt .

Od » rk^ « <?scz« rlLkt »r^

vs'
. L) 36 ^ I1

uncl 5>au vsskn .

Im kiovsmd « , >920 .

I^ in« Varkdung mit ^ rSvkw

Lornslio Oaslin gvd»
>L>I dvtonnt .

Soebsl
k^«gl « rungsrsfsrsn <jsr uncj l. t .
6 . » . v . !m sksm . ^ Zgsr -

k̂ gt 4 .
L »»»al , ^Iin6sndurgplat ? WZ

Im l^ ovembsr 1920 . asm »

Os/ea^
Oz -ete/ ^ kax/e/

-
, seS . ^ <vi -

/ /,Äe/d «̂ x / /o/e / 5c ^ « te ^

. 5 . 7920 .
V N!̂ WM

Die xlüclclicke ( jeburt ein«
Knaben - eixen an su ?, ,

l.ec> Kakn unc! ffrau Giesel
xed . I. ev^.

SI« k»iUeo » tr »s »o so . p»rwrr » .

SchVeiueichl-
PelkllÄ.

Dt ? GcmctrU »« Sulpach
fAiM Etlllnacn ? verkauli
cincn erftNassla . ^ IHIiU »-
rip . Sriinieinetasel weU
iwerzähUa . k8S2d
Sulzbacn . 27 . Nov . tWV .

Der Gcmttnderat .
G ! naelmat « r .

Erlte obcrdad staatl . konz
Fach . » . Fahrichslr

s. l! b » a >se » re n , verren -
sahr » o .iftani »Husien !tr .
t . vlldet unter » ur sach-
»iSnnilct !. i.' e >tun « Leute
ted .Stai .d .»ullt !auffeuren
auS . ^irow . ai -nt ,

Zeteiliaung
»!!' ' tẑ ? >>>I<ber mit « »vital >« <P « ftive oder

' r !«. ' vung au rentablem ÄelchSst , aletch
^ a » che .

° » die . » ' ad , VceNe ,

An Liegenschaften
. " « > »e,ka « len bal . » er VieaoulivaN »»

I »
^ l » u >e » sucht, » rnde sich an ! 17M >

^ - Nieacr ,
eak « 2 1 » . » ear , IM ». Tel . 857

Mgrt ' riiesabr
'k

löniite wöchentlich arvb
Quantum erslkl . srifcheTafeimargartne
imkern und >u welchem
Dreis , geg ' n sosortige
» asse. Suchender ist auch
Abnehmer v » idweine -
ett . Änaeb . unter Nr

B4l « ! I ». d . Bad . Presse .

Kärlnerei
Näh » Karlrnke . evtl , mit Blumen -

< " " laufen » der « u vach -

nni Nr , , ' k>'«7«" a , d . Bad . Press -

Gebr. Möde ! :
Netten . T !w « n . Vertiko .
,> ede rubelten . Kücheu -
ichrank . Tische , Stühle ,
sliiräuke . Bettwäsche , ,
; a » ie » aef « chi . B5,uiu .

« i.
Zaiiriiigelslr , üü.. Inventar

^ laus »» a « luck»ti
2 « Zische nnd «och

^ verschiedlne «.
^ < ^

k
^

unier Nr «80t » an die . Badllche

Welcher » pedite » »
delorat aus 10 . Dezember

einer < Zlmmereincilk '
tiil .g von tilchesvein »
Station ^ nrmerSbeii » ,
» a >t , Hardi »etm . Aiui
tluclien ? G , f>, Angebote
nebit Kolteni ' uratt ' lblag
erb Haupilehrer Ott
Elchesiie «» , . « V8büa

' Transmi sionen
Durchmesse » nebst Äupoiungen .

KLngelager
^ mm AiiSiadiina . mit dopoell ,

y . "a , " uaellaaerung in modernster »iu »-
t ' billigst , u verlausen , I77üS^ ..L " lier , Kar -sruhe i . Bd .

8 sterufprecder
Landwir sucht

Mrj 'Grndt jü ltttt".
lToreinIahrt - rwünschii .
Angeb . unt . Nr . B ..S87V
an die . Bad . Press ? ' .

V̂ !v6«r eivAH ^rotk«!» .
0v » tV

ZG «Z2
7S k»k« .

ZSZkSNm
yuwsr

4 » ^

t »Si«

l > kZ c ^ ll V -
Institut

«, » »vr <
Televdon M >5>

viannoai « , ll . S. S.
Äertraul . « uSkünste

leder Art . Erbedunqen
in allen Kr ' minal - und
>'Uvilpro »essell . Heirat S
ÄuSkilnIte . « ÄU2-
Welch edcldcnk . verr o .

Damc untcistüvl «in «n
krieasbeschüdlaien Nlü « «-
lina sinanzicll »ur A« S-
Mvruna cinerErfindung

Wintersport . Gewinn¬
bringend , Ang . u , BöSOSO
an die Badische Presse .

Möbelgeschäft
mit » der ohne va >»s »u
l «ufen qesucht oder

Beteiligung
auch an Grohli .indluria .

Änaed . unt , «n
die . «wdilche Presse " .

Heirat .
Junger , lntelllg . Herr ,

27 Jahre all . düdsche Er¬
scheinung . in kaiism . »c-
bob . Stellung , wiinscht ,
da es ihm an passender
Gelegenheit leSlt . aus
diesem Wege mit dSuSl ,
e« ogener Dame , gelangt ,
mustlal , gebildet , mit
schöwer Aussteuer »wecls
Sei ^ it in Verbindung , u
treten , tWitwe nicht aus¬
geschlossen) . Nur ernst »
gem . Reil , woll Ana . un¬
ter Einsendung ihres
Bildes , das sosort wieder
»»rlllkg ^aeben wird , un -

, t?r Nr , BS905t an die
Barsche Presse senden .
Verniiillnng verbeten .

Gut erhaltener » lav »>
lvortwaaen mit Verdeck
u . Wachstuch aus,ieschl .,

ege» Lieg - od . Li ^g- ti .
Si? wagen , u lgu .ve >!

geflicht , NZH- reS 5larl -
str .M .Svonnagel . B59VLV

MMM
Qslcl .

H»» ,tbe e » ied « r VSde
ae « r « Z» Sbe >. Veb « « s °
Aersicherting , c. . d » rch
Karisrnher Flnan-bliro.

W «b ? r . Erbvriiiäcii -
Itraiie ulj. ll . . v . »—v Uhr
abds <:Ititckvorto >. B ««-»

Geld >«° l «
ohne Borkveleil erhalten

>ie geg . Sicherlieiten bei
eil - !liüctzabluna tünch

» . « sn «r , Schillerktr .
i ». Ii, , täal . v . « - 7 Ubr
abds . Nllaoort » D >« kret .
Telvltgeber leiht sof. bis

Äsi ' -i » Zv -jl !. —
auf I» Objekt al » l . Hopo »
tbek . Auskunft erteilt
u » t . « ü8M > i>, «Sefchält » .
»ell >, öer . « ad . Presse ' .

i2M ) v Mk .
auf II .Hqpotiiek auf t .Jan .
von Leibstgeder «t>t .
Niiged unt . Nr .
-in die >'^ ad , Presse ' .

>ur VergrSkerung des
GclSäitS von SelbNaeder
zu leihen gesucht Si
cherheit : LivcnSvekstlve ^
rungspolize auf 20V »0 ^ t
u , Biirgschasi . Angebote
Ilster Nr , V5NS0 an
die Badische Presse .

8M WM
auf GeschäslSHStiS ges
Angebote unter V58I8L
an die Badilcde Presse .MM

s? Jahre , au » einfachem
gutem Hause , tüchtig ,
selbständig , , uverlSsstg ,
in all . Hausbali - -vragen
erfahren . » uvl » t diskret ,
« llfnabme in gut . H >' ule .
Ais Gegenleistung Mit¬
arbeit im HauSvalt und
etwaige Vergütung Off .
iwi . Nr . « 4IS8S an die
,. V > !>. Presse ' erbeten .

DePPelw, . zz I . alt .ev. . jetzt in Stell » , f . die
Bekanntsch . eines Herrn
zw . 40—45 Jahr . Zwei
schöne Kimmereillrichla ,
u , Barvermög . vorband .
Airgebote unt . K . H 88
bauvtloltloaernd « aden
Laden . AA968

ssrSul . in . Z2 I . . » gl .,mit « . Ngur , wllnscht d.
Bekannliel ^ s, eines Sit .
Herrn ?weas WSter«

Heirat .
Witwer m . 1 Kind be¬
vor », Angebote unt . « .
B 7Ii . bau » , vNta - ernc>
Baden -Baden . AÄXZS

Kaufmann . Teilhaber
eines »utgedenden Ge -
schittteS, WNnsckit mll net¬
ter Dame im Alter von
19—2S Jahren entsprech .
Verhältnisse bekannt zu
werden tw ^eks späterer

Heirat.
Ninr ernstgemeinte VW-
aebote mit Bild unter
Nr . B6S048 an die Ba -
dische Presse erbeten .
Strengste Diskretion EH-
r -' nfache .

Seirat.
flrr . aus guter flmnll, .

S2 Jahre alt . knth, . mit
S0VV0 Vermögen und
teilw . Aulsteuer , wünscht
soliden Herrn , auch Wit¬
wer ii^ K . in guten Ver -
HSltiMen kennen zu ler¬
nen . Angebote unt , Nr .
B -llkS ! an die Badische
Presse erbeten .

2 Freundinnen . ansangS
Wer Jabre , intetlig und
geschSstSlilchtlg , wNnscven
mit 2 soliden Sernn be¬
kannt »u werden zweekS
Seirot Angebote unter
Nr . BSS126 an die Ba -
dis^>? Presse erbeten .

Heirat.
Alleinstehende Dame ,

Witlve . kath .. ausgangs
40 . grofte nette s? igur .
lebenslustig , ansehnliche
Erscheinung mit schönem
gemütl Le-im und gutem
Ni «f . einige Tausend
WSre aeneiat . mit einem
Herrn vc», Hi^ zenZbir .
dui ' g in Verbindung , u
treten . Bei geaenfeitiger
Nelgnna Ivüt Leirat er
wünscht , Ang . wom . m .
Bild , unt B58SbK an d.
Ba dische Presse erdeten .

Seirat.
Jrinaacl . . 50 Jadre al «.

kath mit gutem Char . ,
wünscht mit musikalischer
Dame , sedoch nicht über
M I . . in BNekw , z» tre¬
ten zwecks IVSterer Heir ,
Angebote mSglichsl mit

eaen hoben ?! !nS und Bild unter Nr , B58S58
Siliekigbluni in ."> üien .i - an die Badil ^ e Presse
en zu leitien aefiich« M ' f ' . >erbeten . ^'Angebote u , Nr , B5871K
tn die Bad , Presse erb .

M -' r leibt sofort
Mark 5VS . -

a. monatl . vilnktl . Nück -
zihluna . ^ na

^
l , P ',8!>W

an die . Ba >i ire » e .

Hypothese.
Aus ein geniklnderilllich

, u24l > Mille eingelchtlbt ..
>i« i»erb <nlieS Wohn - und
iveschSstsdaüS «n Amt »,
ltadt « adenS werden
ll >«> Mille gegen l . Unter -
psand auszuuebmen aef .

Bell , Angebote an
k! » rl V . Sviidal «,

Ob « rtt ? «I». V" l8 »

Teilhaber.
Jung , sireblam . Mann

wünsch , sich an slntm
autaehd . Geschält , glclch
welcher Ar > mit vor¬
läufig so « üll . zu betei¬
ligen . Angebote an S .
Schwani »« . m

ErnWemein !;
2 fremde , intell . Kauf -

leute im gleichen Aller'W Jahre ) , vermögend ,
wünschen die Bekannt¬
schall dänSl , erzogener
sol , Danven von auier
Erscheinung zu machen .
Am liebsten Einheirat >»
bestehendes GeschLst . Nur
.̂ i>schiiIt ' N reeller Absicht
evtl . a » ch durch Augcbö -
rige unier Nr . B5>8!̂ >8
an die Babiiche Presse
erbeten .

tlnferernäbrte
- Kinder und Erwachsene -

erb > Olen sick »

öurcb öen regelW^ ßigW Gebramck)
Dr . OekkerÄ Eiwelß -Ncibrung

Ltkraft Aerztlich empfohlen !
Verlangen Sie G raileprobe und
Prospekt in den Apotheken und

Drogerien .
Wer « ibt

Liieratvrstvnden ?
Angeb . unt . Bs ««?» an

« nerttguna
von Wii jeder Nrt
Herren - , Dalnen .» Kind .
II. Bettwäsche AK88S2

Wilbelmstr . lZ , pari .

Merin
empfiehlt sich im « li -ken,
sowie im Anserligen von
Knabenkieidern . » enle .
Herrenstr . 64 . Vt , BIl «7?

Wer
nte Vreife kür aetrag .
>erren - ii,Damcnkleider
vchulie . Wäsche alier Art
rzieien will . lchreibteine
>osikart anÄt . Man ^ ei
« erderftr . !>l . I >. »<5>r>778

GtschijstoiibervlZhmt
Einem strebf -imcn Ar¬

beiter au » der Holz -
branche wäre »Gelegen¬
heit geboten , sich selb¬
ständig , » machen . Slioci ^
Veiriebskap t . erforder¬
lich . Anveb , unt . BVM44
an die » Vlad , Presie " .

Eine Handlasche
mit Inhalt von Knovi
bis Markvlatz verl « r « n

lSeg , Belohn , abznaeb ,
? ter » beraflr . I . I Bsx»

P » el «e »n « w Schlachthof
Vlil « ?« braunlederne
Brie ' tasri « . k>u > Mk ,
Inhalt , Miliiärv . auf
Name Tluim . Adzugeb
argen Hobe Belohnung
i>r » n Lenz Wwe ., Degen -
seldfirabe 3. B <i7oü

HolzfäMrr . m , Spruch
beschrieb .. mitAette . ver¬
loren aeg . Finter erbält
a > te Belohn ., da liebes
Andenken , d . M . Sl «ade
Tchokolad -' ngelch , Karl -
ftraste Ecke Amalicnflr ,

Höh. Einkommen
Sn all . Städten u . Orten
werden sleibigePerloiien
alS Wiederverkäuser ^flir
ein arvkartigen Ä' iassen

ik (
'

Näb . dch Al «r .?lel !r !nger .

arii kel feit angeste llt . Hob .
fiäudig . Berdseust , B " « '

Tritera Bd .. Kreuzstr . u .
ErlteMeinarodba - d -

l « » ,, und Weln «« ts »
deiitjer an » rstklafsia .
Pro » « ttinnSvI «ll^ » e «
Rheinpsal » <« » < iUr
» orlorud « « . Um « eb -
« ag tiiibt . einaeslilirt .

(lenreter
Nur ersteKrästewollen

Ii» nielden unter l ?» 0 .
7SSV an Zeu «« «» It
Mo » » « . l ^ rar » >r -
> « r° t l>.

General . vcnrelung
s» r die « « » lrte KarlS »
? « d «, ^ reidura . K « n -
sta « t eine « lehr gang¬
baren Artikels »n oer -
a « be » . Angebote unter
« IV » 4 an « „ «In »

Z t «? tt » ar ». A»»7

für »ugkr . nnbed . HauS
balt - Arükel «Neiibeit »
ios . zu vergeben . Rübrioe
Herren mit li—r> NiiUe
«voll , schnellsten » Offerten
machen -
Ritdard No ^at . Jscr -
I » !>n >, W v , Poltfach .

Gewandter , selbiiänd

für dauernde Stellung
und in , gi >ch 't losortigen
ikintritt gesucht . nae -
bole mit ^ euaüissen un >
I» ,valt » a » Ipillchei > unt -
Nr . K88ta an die . « ad .
Presse " erb .

Vis ZiUnienr , eis Tchniktt
imii ei« ,1tilhstr

leder mit mehrjähriger Tätigkeit Im Konftruk -
iivuS - ?lüro für allgem , Ä!taich >nen - iiiau . für ? as
technische Büro einer Malch, - .> abrik in unmittel¬
barer Nähe von Karlsruhe baldmöglich gesuHl .
Angebote mit Lebenslauf . Äeiigni » abschrlfteu und
Lichtbild sind unter Nr . t>8Sta an die . Badiiche
Presse " , u senden .

Zur Gründung eines hochlob !,end . Aersand - lye -
SsteS biet tsichtatkräftigem,fleih,He >rn od Dame
ten gute Gelegenheit durch Mbernnhme det

Attein -Vertriebes »8^
einiger hervorragender , geschürter . In sed , Haus¬
halt benötigten WirtschaftSariikel . Günstigste Be¬
dingungen , »Sachkenntnisse nicht nötig . Zur lleber -
nakime und Aiileguua eines Auslieferungslagers
auf eigene Rechnung für Karlsruhe bezm . Nord¬
baden . evtl , Pfalz te nach Gröke Ntk . IM - ZUM .-
erforderlich Ernüliaste Bewerber mit diSponibl m
Kapital wollen sich am kommenden Donnerst «« .
» en L. d. M . » . 10 —41 >br im « otel Gross « meid '

Großes Einkommen
DaSalleinige Vertriebsrecht , n . wenn erwünscht mit
stabritatto, ! eine » erftkl . aeich . Ma >!enart >keis der
Metallbranche , milchen Gewerbe . Industrie n . lakt
ted . Landwirt , ob kl . od . gros , kaust , ist bezirks -
od . landweise u verkaufen . Bertrie » leicht . Her¬
stellung einfach . Nötig , Kavital m iidelt . 4UW Nik ,
!! äh . durch Herrn Slpi » am 2. dö . Mi » , v . 2 - ti
N !>r u . cm Fr .' iiaa » . II— 12 u . 2 —S Ulir im «>otel
L » S. >Ut , Bahniof . B -llt ' Nk,

Such « für tlartSr » «̂ un » Ua,o «d >»«»a tllchi .

bei gutem , dauernden Verdienst . Bewerber wollen
sich gefl . melden ftroitao . den S. De ». , »willen
»— 5 Uhr Hotel Lnk ialier Bahnhof ! l>8^ l>a

vollkommen reell , kein Versand , kein Adressen -
schreiben beauem lm Haute , auch der
«i0lt :st»he »»de kommt ans seine Kokten . Ver¬
langen Sie in Ihrem elaenücn Interesse
Gratik -Zusenduna der Broschüre Nr . ln unt .
Beifügung von Rückporto . B4ll >7

tk . Vrv «i>ek .

» Ur die Aoteiiuna » a ^ n » « . ^. « treldu »»« » »
» «rfatzren suchen wir einen tüchtigen Herrn als

Gefordert wird neben kaufmännischer Vorbild¬
ung Kenntnis des formellen Prozek - und Konknrs »
rechtS . insbesondere des ZivangSvollstrcckungSver -
sahrenS . sowie die Fähigkeit , einiachere Schrist -
säbe i » Rechtsstreitig eiten !eibst .indig z . entwersen .

Schriftliche Angebote mit Angabe der seiiherig
Tätigkeit , der GebaltSaniprüchc und Zeil des Ein -
iritt » . low . Zeuguisadschr . sind »u richten an den

s s «z - V r» ,
Verband skr die Gold-,Silber » - u Uhren-Indnslrle ,

«Kytta

Köchin.
Klir sofort »der iväter

eine leibsländlge Köchiu .die auch etw » S Haus¬
arbeit mit übernimmt ,gesucht .

Fabrikant
,» !chteftrane 5. l 8AX»

ehrlich nnd brav , für
em kuiderlo ' eS Ehepaar

^ " ach « dl »
Dasselbe muk ,aut bürgerlich socken u.oacien und einem HnuS »

>̂!>lt Vorlieben könie » .An,ana » grdalt , />0 —
pro Monat » et gne «
Berpfleguna Vorzuftell .mit Zeugnissen bei

Vran ?«««
« l » ovr » i» tstr . 4». ll .

Sleitz .. « drl .

Mädchen
in klein . Haushalt beigut . Lohn und Verpfleg .o !ort a » ,ucizt . Ange .
böte nnt . Nr , «iXdia andie » Bad . Presse ' .

Ehrliche , iauderc
für einige Tage « es. S »ersr . unter Nr , B5LSk>»in der . vtad . Presse '

N" uoder Mavaien sllr
MonalSorbeit gesucht
Vorstellung bis 4 Ubr

Noll » !,r » lie20 . III Stock . B58SS2

s elltttsuchfnds
auch nach der Schweiswend . sich an Heim - Vcr -
>»« Slad ^ UzeU a .-« l vortobeiicn , B4l «!?N

P,i » <« - wod .
>-! >> all . Zubehör . Garien
iiadti .
nun , imöglichit 2'ltttel -
stadti . Angebote n .Bb » >»,4ail die « ad . »»resie .

Eut Ml . Zimmer
evtl , mit Klavier u . Pen¬
sion an älteren lol Herrn
zu vcrm . A » »» s, von
Montag ab . ^ o >!k» >i >ak!e
148 . II . St , B41kv1

Nttklinstrin für Damenkonfektion
» er Anfang Jan ar event « ,ll spSter

Elektro
Monteur

tüchtig u . diirchan » ielblt -
ständig arbeitend , der
auch bessere Privatkund >
schaft bedienen kaun
« elucht . Angebote mii
kurzem LedcnSlaiif unter
Vl>» ? l ^ - ii die Bad .Presse

»raaen a
e»»iii!l« t.Ri

zum » olä -
n ktoftl « ,, »

,e 'ucht. B ->»i>!Z-'
üvvurre >nr . S «

Sckuhbranche.
Wir W «d «« » er «»»ort

jungen Mann
fiie Reise und Lager . Angebote unier
Nr . B5MU an die . Bad Presse " erbeten .

Ich reflektiere auf älter »« sebr t » «l>tlges
IrNnlelu ii >it me » rjät,riger . riltiatei » in anten
mtttelstädti chen Geschälten , perfekt in , Abstecken
von Kansektton Hobe » » ehalt , dauernde Stelle .

Aussübrl . Angeb . m . BtlS u . ZeugntSabschr . an

I«kob Müll , r jr. S ». ws » ni qen <Wttbg )

« irov , Waidstrabe !j . S.
St, . Seilend , B59I04

Ä» öbl . Zimmer v« . mit »,
lflir Vermieter iosteul .j

« uro L ( 4au
Bs » , Schileiftr . SN.

Sir suchen »um fosortig ,
Eintritt einen jüngeren ,

tüchtigen

WOM
welcher auch in , Husbe -
ichlaa bewandert ist .
^ t -i . VIismi » itl
vorm . Gp . Boei,r »» »er

ök Cle .. Vü78a
Vlctzsrn i '̂ adenl !

zunges Machen
» Kind u . leicht . HauSarb .
tagSüb,gesucht , Ving,nnt ,"« n . d. Vad,Presse .

Möblierte Limmer
werd ilei » nachgewiese »
durcb Bliro S , ürer .
Markgraiensir 2U, Tele ?.
Nr 4Z1 !> lsür Vermieter
kostenlos ) , ISllS

Tü « .1g . Madchen
zu kleiner ssamilie bei
gutem Lohn und anier
Vehandluiig <of , aesuck «.

Neue Vlahnhofftr l i.

venslon
n ? rm, ? te,u

Hirlckftr 7»,ill , Ruckder .

Nödi. tiiMk!' ^
sofort zu vcrm , m , S ' e » .
Niivourrerkl . ^ IV

^ teUeneeluckejl , . virok »o , gedlextii
« Sdl . Zimmer au nur
dess. Herr » zu vermiet .Evenll , mit Ktavi « r u.Abendessen » edäker ," 4I7li » Karlitr , 58 . llk.

Gehilfin
»»kuckt . t » , »8

»techtSonwSltc
0ppcnh « imer « ,0r . Levis

>kreu,ftrake 8,

Maschinenschreibe » bew ..
lu ^ tLieLeaus i >̂ an . od ,
«Pater evtl auchiurHalb -
taaS - ^ eziv, «̂ Std B , ichäs-
tiaung , Angeb . n . B58 » >2
an die Bad . Presse erb .

Gut möbliert ., chöne »
Zimmer ohne Bell « an
einen Herrn losor , m
vermiet . Jllna « ,, , tl,ri »
Wilkelmfir . SS. tl r .Verfett «

SLenviypistin
kür sof . asiu ^ ' t . nm ' a

Vult - »
« odeu - Rad - n .

Geschäftsräume
mit Büro an ruhige » Gelchäsl sol . ,1» vermlete « .

Nähere ? dnrch lijliK
Ulbert tvaur . 5iloliprkchlstral »e 9 .

Junges Mädchen lur
foivri al » Bdl «t» i8

EWsWS ' MiIe « !
ae sucht bei Zabuar » '
HeinLheimer . Kaiser -
i! raste 18 »,

Hut mSbl . ZiKwrr
ges . Lage egal , « na , » nt .

ci. d . Presse ^

Möbiisrtez Zimmer
gesuckn per sos. od . id .
De », von >u »g, . solid ,
Angestelllen , Angev . u.
Nr , B5884Ü an die Ba -
dische Presse .

Unm . Zimmer
lUiigeniert » von Herrn
iNeiseudeil . ^ der soft
Nändia auswärt » itt . z>»
mieien geiuibt

Auceb . unt . Nr . ! 8lI8i >
an die '. ifiad . Presse '

Wegen Erkrank , mein

Köchin
«uche losort zuverlässige
-Inohi « - . ev . au » für
dauernd , ?«ran Fabrikant
,? elir Hoesch . vterusbach
i . Vaden . t,8n»a

«tin t »i «>»tia « i»

Mädchen
kür Küche und HanS -
arbeit ioi . aesuchi . Äto -
natlich ^<c 17k>. I8IUL !

l ttanstr . 44. l

! Gul möbl. Zimmer
ß von rul >iae -n Herrn , u miete ', ae . ucht .
L Gest Onerten nilt PreiSauga ^ e unter Nr .-

jg BaÄ .- an die . Bad . Presse " erbeten .

MNiertes Zimmer
>» > soso

« u » le
». Z . er
. BSSS

mit elektr . Li » i sosort
« i verminen , « „ iilen »
I»r . II . I V , St , Z , ciir .
das . im Lad en . B SS '.' l4

MSbl Limmer . 2 Bet -
ten . ohne Betttväjcve zu
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^ I ' VISV

0smsn » X >« illung

f '
i' aktise ^ s I^ ! ZntsI 6ur>ko!tsrdig ,
sus warmen Ltottkii . . . 23S.00, tssoo

^/lvcjSl ' Nö Î ZNtsI olnfgi-blg unci ksrisrt ,
sus tisusckgrtigsn Ltottsn . LZiZ .VO , 4SS .0O

^ IsgSNtS IVIZllisI sus tlsuscii - tlncj
ksmsliissssrtigsn Ltottsn , S7S .00 , 7KS.00

Oorcjmsniel ^isnotisstsr gsrippt.
120 cm isng. tislb sut Ssicjsnsergs gstüttsrt

WetiSI ' MSNisI covsrcosttsrbig . 3SS.00

^ Iis8s !< lö ! (! schwerer reinwollenst- Stoff .
^ ZNüsiukicIsI < lEicI ^ sig Voils, tsrb . bskSkolt
Ksrisstss t< Isicj mcxlsm gssrbsitvt . .
Î st ' isk 'iss ^ Isicj sc-KSns neu » Î orm . .
I^ nisi ' l' öe ^ s gsstrsltt , Is . ^ /ssctistott , S9 .S0
^1nisk ' >' öel < s sus wsrmsn Stoffen . ssoo
Î loi ' gslll ' öcks wsrmsMsusc^stoffs, ISS .oo
!^1o ?' gSNt 'öcI < S bessere (ZusiitStsn 37S.00

163 . 00 W

390 .00 M

675 . 00 W

690 .00
29S . 00
735 .00
195 . 00
173 . 00
245 . 00

43 . 00
63 . 00

139 .00
263 . 00

össonclers rsictiksttig susgsststtet ist in -
cllossm Îski 's unsere 2ps?izlsdtsiiung tür

^ in gssuoti wIi-6 Sie von 6er (Züts
un6 ^ relswllfciigksit unserer Wsren
üdöi^sugen . ^ is SpszisIitSt tütirsn wir

^ lssks » , Kreuzifucks , Skunks , Opossum
l^emsr in grolZer ^ uswskl :

LIsktr . Ksnin , öibsrstis , ^ler ?murmsl ,
Leksksl , cZrsukst ^s .

V/äsvk «
1819S

^ NtSI-tZillSN mit dre!t«

^ sgtismc ! Î umpt bestickt . . . . . . . . . 35 . 00
8sinI < Is ! c! mit Zticksrsi - lZZrnitur 24 .50
Osmssi - k̂ Zelitjseks sus v^sil? ^ suiiköpsr 45 00
vamsn - KIsoiltlismö 73 . 00

(Zai -nitui - ^
.
" " 95 . 00

L3by - l_auiröc >< clisn wrbig Molton . is . so 16 50
^ incisi ' - vlzsi 'ZiislijZckelisn 1550
k< in6sk '- l^ ZsitsIcIisn <Zr. 4s . murine . . 36 . 50
l^ UZLSnkiitsI 33 .50

Lok ^ rssn

^ iSl 'ZeslÜI'ZIEN oiinslrsgsrweissu . fssbig S .7S 5 .75
^ isfsekü ^ sn ^ 14 50
ölussnseliü ^ sn 32 . 50

Amlitche Bekanntmachungen .
Das Mauern tn d«n Winter -
Monaten betr

Eine Einstellung dcs Maucrns withrcnd der
kältcrcn JcihreSzctt aufgrund dcs «! 53 der stiidti -
Ich-"» Bauordnung ist sllr diesen Wimer mit Rück¬
sicht auf die besondere Zeitlag « , den allgemeinen
Wunscv nach weitestgehender Bescl'Sstigunq von
Arbeit itrüsten . sowie die Dringlichkeit der Ban-
ausslldrungen nicht beavstchtigt. ES wird ledoch
aus die Mesahre.i . die das Mauern bei eingetre¬
tenem Frost zur Folge haben kann hiermit aus¬
drücklich uud mit dem Hinweis ausmerksam ge¬
macht. das! das Mauern in der kiiltcrcn Jahres¬
zeit aus eigene Gnahr dcs Bauenden genchimgt
nnd eine Beseitigung des durch Frost etwa schad-
hast werdenden Mauerwerks vorbehalten bleibt .
Zur Hiutanhaltung von Schäden ist dem Mörtel
« in Zusah beizumischen , der das Eingcsricren ver¬
hindert und Abbinden ermöglicht. Das frisch er¬
stellte ofsenlicgende Mauerwerk ist durch Abdeck¬
ung. ??undamentmauerwcrl dura» Erdanschiittung
oder dergl , genügend gegen Frost ,u schützen.

Karlsrulie. den 26 . November lR9. 18178
Badiscbes Bezirksamt O .-Z . 310

Maul- und » lauenteuckie botr
?iachde m >n der Gemeinde Liedolsheim die

Maul, und Klauenseuche ausgebrochen ist . werden
folgende Anordnuimen cetroffen :Sverrbezirk :
> Das verseuchte Gehöst des Wilhelm Heinrich
Wächter Hilde« einen Sverrbezirk i . S . der
sS 1K! ss. der AusslihrungSvorschrtften »um Retchs-
viehseucheugesev .l! . BeoSachtungSgebiet :

Um den Sverrbezirk l ^ 1 wird ein BeobachtungZ-
gebiet im Sinne der KA 165 ss. . der AuSsührunzs -
vorschrikten zum Ncichsviebleuchengcsed bestehend
aus dem übrigen Teil der Gemeinde gebildet.0 . 15 km Umkreis :

In dem Umkreis von 15 km vom Seuchenort
Li>ed»lsScim entkernt (s 1LS der AuSsübriingsvor -
schristen zum ReichSviehseucheTtgesct ' ) sallen fol¬
gende Semeinden : Linkenheim. Ruftheim . Spöck ,
Slassort. Teutschne' ireut und Wcli^neurem .

Karlsruhe, den 29 . November 1820 . 18176
Bezirksamt II . O .-Z . 312
Ma» l- und «Nnnenleuckie betr .

Nachdem in her Gemeinde Spöck die Maul-
und Klauenseuche ausgebrochen ist . werden folgende
Anordnungen getroffen :Sperrbezirk :

Das verseuchte Gehöft des Karl Grimm ein¬
schlieft»» Sildastcafik bildet einen Sverrbezirk t.
S . der ZZ 161 ff . d->r AnsführungSvorschristen zum
NcichSviebkev ^ engesch .

IZ. Beobachtungsgebiet :
Um den Sperrbezirk <̂ 1 wird ein BeobachtnngZ.

gevil ' i im Sinne der SS 165 ff . der NusfübrungS -
twrkchrilten zum Retchsviehseuchengelev besehend
aus dem üvri « n Teil der Gemeinde gebildet.

<? . 15 km Umkreis :
In dem Umkreis von 15 km vom Seuch?nort

Spöck entfernt 168 der AuSflihrungSvorfchristen
mm Reich-̂ viehseiich -ngeletN fallen solaende Ge¬
meinden : Blankenloch. Bsicbia . Eagenstein . ?? ried-
ri6>Stal . Graben Sag« feld . Hochstetten . Leop^ldS-
Iiafen Liedolsheim . Linkenheim. Ri 'fthcim. Staf¬
fort . Tentfchneurent und KarlSrub » Rintheim .

Karlsruhe, den Zg November 1S20. ^ 18177
Be .,irkölimt . O !-Z . Sil

Bekanntmachung .
Den isortbilduanSunierrick » betr .

Die Eltern oder deren Stellven - eter dle ArbettS -
und Lebrberre» sind nacb «> 1l> des GesevcS vom
I » ?>ul> li>18 verpflichtet die unter ihrer Qbhut
oder »i tbrem Dienst oder Brot stehenden lortbU-
dunasschulvillchliaen Knaben und Mädchen münd-
ltcki odlrr ichrislltch beim VolkSIcliulrektorat zur
Teiluabme au dem NortvildiinaSunierrictit anzw
melden >I>"en dle zum Schi' lbeiucb nötige trete Xeit
»n gewähren sie zum aewissenliaiten und reael-
mükmen Bciucv anzuhalten und ste beim Verlassen
des Ausentbaltsorts unter Anaabc dcs neuen Aui-
«ntdaltsortes lolori abzumelden Neu zugebende
^ ortbildunasiaiulvsl' a' iiae Nnd alsbald auzumel -
den Au. und Abmeldungen haben spätestens am
vierte » Tage nack> dem Eintritt in das Dienst- oder
ANbcltsverliältnis v lebunasweile dem Austrtn
aus dcmlelbe» ?u aelcheben' ! i»v >dcrbandlunaen von Eltern oder deren Stell
dcrlrciern lowie von Dienst- und Arbeiiaeber »
aea . n die Borichr .tten des S IN werden mit Geld
»uö »u 26 und im UnvermöacnSialle mit Salt
I>tS «u 3 Taaen be?trali

Karisrub«. oen l . Dezember lSZ6 . 7I8S
»,a » AoltStGulrcktarat

Jagd Verpachtung.
Die Genieinde TiesenhSulcrn versteigert am

SamStaa. den 11 . Dexember. naitimittaas S Ulir.
auf dem Raisztmmer dahier da>Z Jagsrechi ihrer
Gemarkungen aus weitere 3 Lahre vom 1 . Fe¬
bruar 1!»21 Vis dahin 1927 .

Der Bezirk hat eine Dünstige Ret,. . Halen- und
At ' crlialin Ina» und uiusakt Lt!t Hektar .

Jagdliebyaver werden mit oem Anillgen ein¬
geladen , das! als Bieder nur >olche ^erionen zu¬
gelassen werden , welche im Besive emes Jagd -
Passes sind , oder durch ein schristliches Zeugnis
der zuständigen Behörde «Bezirksamt ) nachweisen,
das! gegen Erteilung des Jagspasfes ein Bedcnke »
nicht obwaltet . Der Entwurf des JagdverlragcS
liegt zur Einsicht auf dem Rathaule auf . KSLKa

Tiefenliäulern , den 28 . November 1920 .
Der Gcmeinderat -

Steinebrunn « r , Bürgermeister .- Oberländer . Aaischr.

GrllndWcks - ZWWmstcherM .
Die auf 9. Dezember 19SN bestimmte ZwangS -

versieiaci-ung des «Yru dftückö Lab . Nr . 2W4 .Baumcisttrstraft « »2, findet « icht statt .
Karlsruh«, den 1. Dezember l929. 18189

Aad Notariat K als NollNreckunasaerick !»».

kmea - ZtolleiZ!
jZerle I . m M , I8Ü.-

>Serie » . Z2« m „ A « ..

>Zene I» . Z ^ iii „ M -

! Serie IV. Zn m „ ZK -

Zerie V. Z ^ ni „ W .-

! Serie VI. Z2l> m „ M .-

! Lro88k siicli !o blsu-msreoW. j

keroer
I visier - u . vederzciekerstokkel

suck kertlxo lllster unä nacki

1 ^ . Krotsr ,
>»srlenzlr . IS> psrlgrre . Ite!» !.al!kn.

18 ' «S

Fmbleibendes Angebot !
s ° ?-7- ia . Wrkfsin - Weiwchls !zerzen

sowie aroge Posten
Christbaumschmuck

äukierst vr « iSwert abzugeben . Für Wieber-
verkäuker und Hausierer beste ^ ezugSguelle .
Zriedrilh Würzburger . Mrüberg . Sandstr . ls

Televlivnruf Nr . 98 ^ 4 .ZisriairtedlerlaN»«« der Cl,ristvaums-«,m « >r-
«nd «vielwarenfadri » E. 5iiil,u ^ t!o ..Steina «»' S .-M . B5M7^

Lkdvstsck «
^ Ipacca : : Ltiristokle

!. eopo ! öWokl8eli ! kge !
KaiserstrsIZe l7Z

I^UXUS - uncj l. ecZervvgsen

1796?

krsms - LsSzsIisSZÄG

Lrsms - Ztsnssn
'/all !« , scorvii. Verpacke. ? . Lsldstkostellprei« »r.
Fabrik. Vsrlrowr ?!>völ:k !c>s . .̂ 395Z
Sokoi «oislivs » di ' i !t ^ sinlon .

<4.

(Zvlcl - u 8iibef-
lZeireostünitl' . auoti alte >llln ?sii . kaukt

ziu cten döedstell l 'aeespreisen

^ uxustastr . l .
, N4IN27

Bilanz - Aufstellen

Revisionen
Ordnen u. Ncnanleaen der Bücher übernimmt in

Steuersachen
erfahrener Fachmann . Offerten unter Nr. 1818k
an die »Badtiche VreNe ' erbeten.

S////SL / //a/u/ a«c/e
ive/Ä«r.

7957 . 1S6W

Krink kaltru Füße mehr
beim Traden meiner gesiitlerle» ArMuhe .

Alls « röve» in haben B59044
Baum eifterst raste Nr . 3» .

NkvinmsisII »
QnssrriSSiS «»

nkicd 8v»tsm Vvrmaiolr
< z s t I ' « >c > « rri A SHs »»

llsod Svstom
I!tUS »» 'K/VSr ? LZS »' kesdlw .

»uart 8aok

Tu günsiigsn Ppsissn .
? !»krlklas «i' r. XVUrttvmbvi 'e,uil«I Uotivii^ollorn :

MlilsclileZel L Lo . . K . m . d . N . .
8t »tt «» rt 4» . pvststr . K. I 'sl . 7874.

1, -lSer w I-uävizsdur». 6877».

köwM'
8 kgekDlvkr,

ssnü
in bester FriedenLaualität . Preis 49 Psg . ver Pa¬
ket . kirlicrt ai !>k «i «« elinaen bc « ' ek' eni Backwerk

Kuplsrvickwns, neu mit 5icklsilrinennker
k>smei>soiieike, lultirskMillem ^n sisser,

LpÄNNunx 2M/ZL0 Volt
2 8wek ?8., c» . 14U0 Touren Ä ^ 45>ü0
2S . 4 .. .. k>120
5

' 5 .. ., .. .. .. 6^ 5
8otol -t ad !. agel - .

Zpsnnkzcltmeii vsrcten iiuk VVun-cii ^»m
Leldst^ostcnpreiz mÜLsiielert. weitere
Orsti- »a6 Ki^iclistrom -VIotorsn leitvr
lZrösse unci Lpannunx aul ^nkrsxe.

WSlÜIöll' IIüH l>ül!ZsZ!S- l!ß!iöll8iIISll M. S. ».
itornsti ' . Z Olk«>nI »ui ixi . I! . Kornstr . 3
^eiozr.- .̂ 6r . : Uiti-xs . Is '.skon I^r. Sl>' !

Marz Brenntor!
in Aieaelform. krisch gcltochen. erdfeucht laufend
ah Anhalt . Stattonen vreiswert abzugeb . i-89üa
GebrüderTeichmüller. NorWl!sena .Hari

Wokn - immer
8vkIsSz : immor
^ KzeZmmor
ttorrsn - imimsr
Xüekkneinriektungön

Kai!i8l!liör kslidiiiill
« . »o . k . « . 16407

llgrlMlik . lisrl -MkllrlcliZti '. W.

in soli6sr Xus-
kütirunx , 6en
verkin6ertsn

?sitverkä !tnis-
»sn in Ls?ux
»» k preis unä
?ormxsbunx

«tnxep^Lt.

Verkauk ZeZen b^r oäer l 'eil^skwnA.

VSdreoil Ser belllkn IgMen Mevt -
8gnn !sgkli slniZ un8kre ^lizztkllllogz -
räume voll ll— K vllr geiiiinet .

BummZ -5chuhbesohlerel
I8IZ2Hir ^chstratze 8Z.

t Paar Serrensohlen «. « bsä«,» « r. 2t .v«I
> .. « inder
an. von » 12.W

B4U989
Kein Nagel ! Rur geklebt !

Doppelt so haltbar wie Leder.

svou « Piar AS99 ,

NIMM >»> !> Paiiiiiiitlii
von 7 bis I4Mk . p . fof . greifbar .
Sil . Huden . Ĥ - sskn «t«n . Kirchgasse 23 .

^ Äitun ^ ? Vor ? u ? 8snxed0t !
kriSIsMS

IVIlir Bllr» — krQnlt»
ckless 4 kein - Aluminium - tiooklöpte mit veekei

tntialt : 4 3 2 I»/, I .sto?-I /- I.itei- Inda!t .VIK. 40 — vxtr.-l
1 Lostnpk - oder Lensumläklol Ä .>tk 7.59

kabrlk IS . In Llsetsl
kt i I M »

'vielter inbekaiint vorzüxl .t^ ri e (Zen squ sl it ät liekerbsr :
fl -e5co. Io5s . . . . . . . 18 . -̂ p .? iSorte I ^8orte ll , H M
frcZea . >n8tsnloIpä^ i<L!, ? n ä20i? .. 75.— " '

»
"

Sorte l . .. .. 5 20 x .. 42.—
inkl. Steuer: Porto u . Verpsckune irei .

LrsMlödM -köbM5tpsdme !r
fronteniiausen in Î e6erba>-ern . ZSSl

s
19 —.>0°^ ettr . PboSvhorfäure laufend waggon¬
weise abzuaebeu . Angebote unter Nr .' V!>tt7S0
an die Gelchäitsst . der „ Badl Preise " erbet.

j
. ^ Kol- ossn - I

? !SM Kniserstr.^ ' ^ g.
z Dr. luvli .

LodwSl-- l056
tlor t^onor

— Relaus ?dns ^
i-ut88t (ir-nn^ m

H .ter«uct,uo^e^ .
(^ AZtZvrM.)

ösl .aoälvvj . . .
8proel) 5tana

Lüö

Leb rgzzlkilitl ^

sü
t«
il.

sinä preiswert
Lömunä Lber ^
U -»us- u . i<UoIisn!-e

VMzifzzx«

Ssttoris «

S^ aldstr.

Xu kad.io Älienews ^vesekiiltk' l, .
SN VVjeäervorllslN

L. m. d. 11..

Haieniellt
!

kauft »u ten
Tagespreisen - ^
Sofienstr. «5. »5-^

NR .
1

'

« .

>1

^1

d

IVUllllllb
ZaSledi b^ Ac «' ,»

F . OkunleA
« r- nnen«555^ K

I^ebersll
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